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Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen
amtlichen Zeitungs Verzeichnis

Saale eitung eingetragen

unwerlangt eingehende Manuſtripte
bernommen
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unter

Sir t r üen war mit Quellenangabe

SaaleZtg geſtattet

gernſprecher r
nzeigen Abteilung Nre terte dens bie lin Rr 1183

Morgen Ausgabe r

Siebenundvierzigſter Jahrgang

Saale Zeilung
werden die 6 geſpaltene Kolonelzelle
oder deren Raum mit 80 Pfg ſolche
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pfg für Halle

auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17

Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Nr 36 Halle Sonnabend den 9 Auguſt G

Telegramm
die Reviſion des Buhareſter Friedens

Kawalla als Streitobjekt

W Bukareſt 8 Aug Meldung der Agence Havas
Die ruſſiſche Regierung unternahm bei der rumäniſchen

Regierung durch ihren Geſandten einen Schritt um ſie daran
zu erinnern daß ſie ſich die Möglichkeit vorbehalte den
Friedensvertrag was Kawalla anbetrifft einer Reviſion
zu unterziehen Es verlautet daß ein gleicher Schritt kürz
lich von OeſterreichUngarn unternommen wurde
Dieſes Vorgehen hat die öffentliche Meinung lebhaft er
regt und die Preſſe übt ſcharfe Kritik daran

W Petersburg 8 Auguſt
Nowoje Wremja und Riätſch beſprechen den Bukareſter

Friedensvertrag insbeſondere die Ueberlaſſung Kawallas
an Griechenland ſehr ungünſtig und beſchweren
ſich in bitteren Ausdrücken daß Rußland von ſeinem fran
zöſiſchen Verbündeten im Stich gelaſſen worden ſei

Die deutſch däniſchen

Beziehungen
L C Wir erhalten aus liberalen Kreiſen Schleswig

Holſteins folgende Zuſchrift Es erregte im Anfang dieſes
Jahres in der däniſchen Preſſe einiges Aufſehen als die
Zeitung Köbenhavn mitteilen konnte daß der deutſche
Geſandte in Kopenhagen über ein miniſteriell empfohlenes
Leſebuch eine Beſchwerde vorgebracht hatte weil in dem
Buche das preußiſche Regiment in Nordſchleswig charakteri
ſtert ſei Man verlangte damals auf däniſcher Seite daß
die Regierung die Gelegenheit zu einer entſprechenden Er
widerung ergreife Wenn jetzt der däniſche Geſandte in
Berlin im dortigen Auswärtigen Amt ſeinerſeits eine Be
ſchwerde vorbringen wird ſo könnte es den Anſchein er
wecken als ob hierin der Gegenſchlag zu erblicken ſei Das
dürfte aber kaum der Fall ſein Bei der däniſchen Be
ſchwerde ſtehen anders geartete Intereſſen als die Kritik an

2 e I eeinem Schulbuch in Frage Es handelt ſich nämlich um die
viel beſprochenen Landungsverbote des Sonderburger Land
rats Schönberg Auf däniſcher Seite meint man daß durch
dieſe eigenartigen Verbote die beſtehenden Verträge nicht
reſpektiert worden ſeien und auf deutſcher Seite fragt man
ſich wohl mit Recht ob ganz abgeſehen von der Rechtsfrage
ein ſolches Vorgehen wirklich erſprießlich ſein kann für die
Pflege der internationalen Beziehungen
re Verkehr zur See zwiſchen Preußen und Dänemark
ger v er Vertrag vom 17 Juni 1818 wo es im 8 3 heißt
a g däniſchen Schiffe in den Häfen innerhalb der Staa

en r Preußiſchen Majeſtät dieſelben Rechte genießen
wie des Landes eigene Fahrzeuge Dieſe Beſtim

an bildet die Grundlage der Verhandlungen die in einem
e bereits eingeleitet und im zweiten Falle binnen kurzem

r n de ſind Der erſte Fall betrifft die verbotene Lan
e es däniſchen Dampfers Karl Hanſen am 15 Juni
r dem Dampfer nicht nur unterſagt die an Bord be

nherr 200 däniſchen Touriſten innerhalb des Kreiſes
a v urg zu landen ſondern das Verbot erſtreckte ſich auch
Allene Singen und Spielen verbotener Lieder in den
e a Gewäſſern Jn jedem Einzelfalle der Uebertretung
auherder Strafe von 150 Mk oder 14 Tagen Haft angedroht
an em ſollte das Verbot für die Schiffe der betreffenden

über r Reederei ganz allgemein gelten Das Material
den d Fall iſt vom däniſchen Miniſterium des Aeußern
geſtent T Geſandten in Berlin mit dem Auftrage zu
u werden im Auswärtigen Amt dieſerhalb vorſtellig

Jnrm zweiten Falle wo es ſich um den Dampfer H

weit lle s Horſensiſt über die Tragweite des Verbotes d
nie entſtanden Der Dampfer ſollte am 11 Juli

e e Touriſten nach Sonderburg bringen um am
da x i nordſchleswigſche Ausflügler nach Korſör zu fahren

er chriftliche Verbot erſtreckte ſich auf
Wer daln des Kreiſes Sonderburg mündlich wurde dem
ſhiſſanſtalter erklärt daß ſich das Verbot auch auf die Ein

aete nordſchleswigſcher Paſſagiere alſo preußiſcher
Verkeh 8ehöriger beziehe und daß dem Dampfer jeder
dieſer d mit dem Lande abgeſchnitten werden ſolle Jn
et Form wurde das Verbot auch von der Sonderburger

ung mitgeteilt Der däniſche Dampfer wandte darum
die g 2Ave ieosliſt an die nordſchleswigſchen Paſſagiere von
penrade abzuholen Eine Beſchwerde wies aber der Re

erungspräſident zu Schleswig mit der Begründung zurück
e Ermittelungen hätten ergeben daß das Verbot ſich nur

jede Landung

blatt darſtellt

auf die Landung der däniſchen Touriſten bezogen hätte Die
ohne die Annahme einer entſprechenden Meinungsänderung
des Landrats Schönberg nicht recht erklärliche Abweichung
der Lesart iſt aber für die Verhandlungen zwiſchen den Re
gierungen unerheblich da ſich die däniſche Beſchwerde eben
nur auf die verbotene Landung des däniſchen Schiffes be
ziehen kann Ueber dieſes Verbot hat das däniſche Miniſte
rium des Aeußern einen Polizeirapport eingefordert damit
wie das Regierungsorgan Politiken ſchreibt auch in die
ſem Falle die Berliner Regierung auf offiziellem Wege von
der däniſchen Auffaſſung der Verbote des Landrats Schön
berg Kenntnis erhalte

Die däniſche Preſſe hat in Verfolg dieſer ganzen uner
quicklichen Geſchichten zahlreiche Aufforderungen an die
däniſchen Touriſten gebracht Deutſchland und insbeſondere
Nordſchleswig vorläufig zu meiden ſie hat gegen die Teil
nahme däniſcher Turner an dem Turnfeſte in Leipzig leb
haften Einſpruch erhoben ein Beſuch des Zeppelinluftſchiffes
Hanſa im däniſchen Hafen Esbjerg wurde von der Preſſe

nicht gewünſcht und es kamen auch Meldungen von der
Boykottierung eines Tanzfeſtes auf der Schleswig Holſtein
bei Skagen Das ſind die unerfreulichen Gegenwirkungen
die man lebhaft bedauern aber menſchlich immerhin ver
ſtehen kann
in Nordſchleswig die dauernd der Herſtellung eines auf
richtigen Freundſchaftsverhältniſſes mit dem nördlichen Nach
barlande im Wege ſtehen die deutſche Oeffentlichkeit in
höherem Maße Kenntnis erhält Es mag an ſich naheliegen
das Ländchen mit einer Einwohnerzahl die nicht einmal
derjenigen Groß Berlins gleichkommt und gar die 150 000
Däniſch redenden Nordſchleswiger politiſch als quantité
négligeable zu betrachten Aber in ſolchen Dingen darf man
nicht eine rein zahlenmäßige Wertung eintreten laſſen und
in den weiteſten deutſchen Kreiſen der Provinz Schleswig
Holſtein iſt man ſich darin einig daß die landrätliche Nadel
ſtichpolitik nicht nur die gegenſeitigen Beziehungen und den
Abſchluß neuer Handelsverträge erſchwert und nicht allein
das empfindliche Nationalgefühl des däniſchen Volkes ver
letzt ſondern auch für Deutſchland und Preußen kein Ruhmes

Dieſe Erwägungen ſollten ſo müßte man
meinen für die maßgebenden Stellen entſcheidend ſein

et e

Die Jupaſion des Großkapitals
Norwegiſche Stimmung

W Molde 3 Auguſt
Anläßlich der Uebergabe des Frithjof Denkmals durch

den Deutſchen Kaiſer an den norwegiſchen König hat in die
ſen Tagen ein Drontheimer Blatt gemurrt und gemäkelt
Wir wünſchen keine deutſche Siegesallee in den

norwegiſchen Fjorden Das ſoll nicht etwa eine künſtle
riſche Kritik am kaiſerlichen Geſchmack ſein ſondern die Be
kundung politiſchen Mißtrauens gegen deutſche Abſichten

Deutſche Geſchwader behandeln norwegiſche Fjorde und
Häfen wie ihr heimiſches deutſches Fahrwaſſer wird
dann weiter geklagt und zugleich verleumdet Denn es iſt
unumſtrittene Tatſache daß keine einzige Schießübung ja
nicht einmal ein ſtrategiſches oder taktiſches Manöver inner
halb der norwegiſchen Hoheitsgewäſſer geſchweige denn in
den Fjorden und Häfen vorgenommen wurde ebenſowenig
natürlich ein Landungsmanöver bei dem bewaffnete
Truppen fremdes Territorialgebiet betreten müßten Wie
mir der Kommandant eines Depeſchenbootes erzählte geht
die deutſche Korrektheit ſogar ſoweit daß ein Torpedoboot
das für etwa eine Stunde in den Hafen von Bergen ein
läuft um dort die Poſt der Flotte abzuholen erſt die Er
laubnis dazu bei der norwegiſchen Hafenbehörde beantragt

Alle norwegiſchen Fahrſtraßen werden unterſucht und
die deutſchen Seekarten berichtigt wird dann weiter ver
dächtigt Mit Verlaub Wer könnte wer kann etwas Der
artiges beſſer und erfolgreicher tun ein deutſches Kriegs
ſchiff in einer einzigen Woche und mit Leuten und Booten
die durch Ausſehen und Tracht jedermann weithin kenntlich
ſind Oder die unzähligen engliſchen Dampf und Segel
jachten die während der vielen Monate des langen Sommers
in jedem Fjord in jeder Bucht in jedem Hafen anzutreffen
ſind Wohin man auch einen Ausflug unternehmen möge
überall weht irgendwo in dieſem Land eine engliſche Fahne

bei engliſchen Mietern oder Beſitzern von Haus und Boden
herah auf Farmen oder Fiſcherei Revieren Aber dieſe
Engländer ſind ſcheinbar über den norwegiſchen Argwohn
erhaben Wie es wir Deutſchen auch ſein ſollten noch
mehr ſein ſollten

Die Jnvaſion des Großkapitals wird dann ſchließlich
beklagt und beargwohnt auch wieder mit einer Spitze gegen
Deutſchland Und doch iſt es bekannte Tatſache daß das
deutſche Kapital aus Norwegen fernbleibt daß gerade in
dieſen Tagen wieder eine engliſche Geſellſchaft einen der
größten Waſſerſälle Norwegens den Aura Voß erworben
hat um die 700 000 Pferdeſtärken ſeines Gefälles für eine
Jnduſtrieanlage zu verwerten

Freilich die Jnvaſion des Großkapitals iſt es die
in Norwegen eine antideutſche Stimmung beabſichtigt und
mit Erfolg vertreibt aber in anderem Sinne als das
Drontheimer Blatt es wahr haben will Die Jnvaſion des
engliſchen Großkapitals nämlich in der norwegiſchen Praſſe

Es iſt wünſchenswert daß von den Zuſtänden

aufmerkſam machten und zwar Norweger die es wiſſen
könnten daß in einem recht bedeutenden Teil der nor
wegiſchen Preſſe recht beträchtliches engliſches Kapital tätig
iſt Sollte das nicht mancherlei erklären

Wecorin beſteht nun aber eigentlich die deutſche Jnva
ſion Es iſt Tatſache daß der Deutſche Kaiſer als einer
der erſten norwegiſche Abgelegenheit und Abgeſchloſſenheit
überwunden daß er als einer der erſten die Schönheiten
dieſes herrlichen Landes entdeckte und erſchloſſen hat
nicht nur für ſeine deutſchen Landsleute und Nachläufer
ſondern auch für die amerikaniſche und engliſche Touriſten
welt Hier z B Molde Früher ein winziges Dörflein mit
etwas Fiſcherei und Fiſchausfuhr iſt es jetzt ein anſehnliches
Städtlein geworden das einzig und allein durch und für den
Fremdenverkehr gewachſen iſt

Es iſt weiter eine Tatſache daß dieſe einzige Woche
Aufenthalt der deutſchen Flotte in den norwegiſchen Fjorden
für das Land und ſeine Bevölkerung den Zufluß von rund
1 Million Mark bedeutet 30000 Menſchen ſind zu ver
pflegen 26 Kriegsſchiffe kaufen Kohle Waſſer und auch
Proviant 30 000 Menſchen Offiziere Beamte und Mann
ſchaften machen eine Woche lang Ausflüge machen Ein
käufe für die Lieben in der Heimat kurzum verausgaben
ein ganzes Monatsgehalt und womöglich auch Erſpartes dazu
Geſtern traf ich in Nees einen einfachen Schuſter der von
Bord des dort ankernden Linienſchiffes zurückkam Er hatte
dort auf dieſer ſchwimmenden Bank 720 deutſche
Reichsmark in norwegiſches Geld eingewechſelt Dazu ſoll
man nicht vergeſſen daß jeder Deutſche ob Touriſt oder
Kriegsſchiffsmatroſe doch auch norwegiſches Geld in der
Hand hat Kein Wunder daß der Gemeinderat von Loen
das Deutſche Konſulat auffordert eine deutſches Kriegsſchiff
nach Loen zu beſorgen Es dürfe des herzlichſten Empfanges
ſicher ſein

Und das Leben iſt die wahre Geſinnung der norwegi
ſchen Bevölkerung nicht jene politiſche Stimmungsmache
eines gewiſſen Teiles der norwegiſchen Preſſe Eine kleine
Einſchränkung iſt allerdings zu machen der norwegiſche
Bauer Fiſcher oder Schiffer iſt fromm und ſo ernſt wie ſeine
ſchroffen Berge ſeine dunklen Waldſeen und ſein ſchweres
Leben Wir in Deutſchland kennen ja dieſe verſchloſſenen
Sinnierer durch ihre Landsleute Jbſen und Björnſon Dieſer
fromme und ſtilkle Ernſt des Volkes wird durch die ſingende
Heiterkeit unſerer Matroſen durch die luſtigen Weiſen
unſerer Bordkapellen zunächſt aufgeſchreckt Aber die ver
trauende Gaſtfreundſchaft iſt dann doch bald da ſobald die
ſtramme Diſziplin unſerer Leute auf die man als Reiſen
der ſtolz blickt und ihr naiver Naturfrohſinn erkannt wer
den dann kann es allerdings vorkommen daß ſelbſt Nor
weger es ausſprechen daß dieſes deutſche Auftreten auch der
norwegiſchen Miliz im benachbarten Barackenlager als
Muſter dienen könnte

214 Millionen Einwohner hat dieſes nordiſche Bergland
und eine jährliche Auswandererziffer von 20 000 Menſchen
Alſo ſo groß wie das Auswandererkontingent unſeres deut
ſchen 65 Millionen Volkes Norwegen iſt arm und der Nor
weger hat ſchwer zu arbeiten aber eine deutſche Jnvaſion
hat er nicht zu befürchten ſondern nur deutſchen Gewinn zu
erwarten

Deutſches Reich
Ein Brief Miguels

Die Süddeutſchen Monatshefte veröffentlichen einen
Brief des Finanzminiſters Miquel an ſeinen früheren
Fraktionskollegen Profeſſor v Marquardſen in Erlangen Er
lautet

Lieber Freund
Jhre Gewiſſensfrage nach meiner Stellung zum Heidel

berger Programm beantworte ich ſo Dies Programm hatte
die Bedeutung der Losſagung von den doktrinären iuriſtiſchen
altpreußiſchen kantiſchen mit einem Worte Laskerſchen Libe
ralismus und des Ueberganges zu einer realiſtiſchen Behand
lung der öffentlichen Fragen

Zu dieſem Programm ſtehe ich noch heute nur liegen gegen
wärtig viele andere Spezialfragen vor welche der Miniſter
welcher die geſamte Lage und die Machtverhältniſſe beſſer über
ſchauen kann und Gegenwartspolitik treiben muß bisweilen
anders anſehen jedenfalls behandeln muß als die alten Partei
genoſſen Die Behandlung des Vereinsgeſetzes der preuß Vor
lage von 1897 ſeitens der N L läßt mich faſt einen Beginn
von Rückfälligkeit in Verbindung mit dem Kampf gegen die
Oſtelbier und die Notwendigkeit eines neuen Heidelberger

Programms befürchten Jch wenigſtens würde als Abgeordneter
eine ſolche Politik der Königsberger nicht mitgemacht haben
Noch weniger würde ich das Beſtreben einen unheilbaren Riß
mit den Konſervativen und Freifonſervativen den
oſtelbiſchen Junkern lediglich zugunſten des Zen

krums herzuſtellen für einen Akt politiſcher Weisheit halten
Die nationalliberale Partei wird fürchte ich davon den ſchwer
ſten Schaden haben zumal ſie damit zugleich gegen die wohl
verſtandenen Jntereſſen der Jnduſtrie kämpft Vorübergehenden
Stimmangen welche man ſelbſt macht hinterher nachlaufen iſt
keine kluge Politit Die Zukunft wird ja lehren wer recht hat

Wer den Entwurf des Heidelberger Programms geſchrieben
hat kann ich wirklich nicht mehr ſagen Jch werde ihn wohl
irgend jemandem diktiert habenx Nun leben Sie wohl Hoffentlich ſtehen die Dinge beſſer

bei unſerem Wiederſehen in Berlin
Stets Jhr alter Freund

Miquel

Der Brief iſt am 18 Auguſt 1897 geſchrieben als Miquel
auf der Höhe ſeines Einfluſſes ſtand und im preußiſchen

Und das iſt der wundeſte Punkt auf den mich Rorweger ſelbſt I Stagtsminiſterium der leitende Geilt war Wenige Wochen
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tten die Nationalliberalen unter Führung des Ver
r Königsberg Dr Krauſe die ſogen Lex Recke das

preußiſche Sozialiſtengeſetz r mit den Freiſinnigen
treters

und dem Zentrum mit der winzigen Mehrheit von 209 gegen
205 Stimmen trotz der eifrigen Empfehlungen durch Miquel
den Vater des Heidelberger Programms der Nationalliberalen
von 1884 zu Fall gebracht Der Brief iſt charakteriſtiſch r
das Wirken des ehemaligen Führers der Nationalliberalen
zugunſten der Konſervativen

Des Agrariers Steuerberechnung

Die eigentümliche Anſchauungsweiſe die in den Kreiſen
unſerer ſtockkonſervativen Agrarier in bezug auf die Vor
nahme von Steuerdeklarationen berg führt bekanntlichdazu daß dieſer Teil des deutſchen Rährſtandes faſt ditg
gängig weſentlich günſtiger beſteuert iſt als jener der alsPflaſlertreter in den Städten Gewerbe Jnduſtrie und
Handel treibt Trotz der gegenteiligen geſchwollenen Er
klärungen der Herrſchaften vom Bunde der Landwirte Ehn
neuer e intereſſanter Beleg für die Naivität agrari
ſcher Steuerberechnungen findet ſich in der Kieler Zeitung
vom 29 Juli Dort ſchildert ein Kieler Bürger ſeine Unter
haltung mit einem Landwirt der Jnſel Fehmarn in Steuer
ſachen wie folgt

Wir kamen auf das Thema Steuerzahlen Jch
ſagte ihm daß die großen Landwirte trotz des hohen Schutz

im Verhältnis wenig Steuern zahlen der gewerb
iche Mittelſtand dagegen durch indirekte und direkte

Steuern ſtark überlaſtet ſei und fragte was er denn an
Steuern zu zahlen habe Hierauf erwiderte er mir er
zahle 26 Mk Einkommenſteuer Auf meine Frage was
ſein Beſitz denn wert ſei gab er die Summe von 180 000
Mark an Als ich ihm hierüber meine Verwunderung
ausſprach ſagte er mir er hätte ein Einkommen von 2700
Mark erklärt Seine Einſchätzung wurde aber durch eine

uſchrift des Vorſitzenden der Veranlagungs Kommiſſion
nſtandet Er wurde aufgefordert ſeine Einſchätzung

gründlicher zu erläutern Die Zuſchrift habe er unbe
antwortet gelaſſen worauf der Steuerzettel ihn darüber
aufklärte daß er nur ein Einkommen von 1800 Mk habe
Als ich ihm auch hierüber meine Verwunderung ausdrückte
meinte er ſeine Berufsgenoſſen zahlten alle nicht mehr
Der Landmann hat einen Beſitz von 200 Morgen Land
der mit 110 000 Mk belaſtet iſt Nach ſeiner eigenen An
gabe bringt der Morgen im Jahre 60 Mk Pacht be
12 000 Mk hiervon die Hypotheken Zinſen mit ungefähr
5000 Mk abgerechnet verbleiben 7000 Mk

Dieſe Darſtellung wird dann der Kieler Zeitung in
einer von Fehmarn datierten Zuſchrift als vollkommen richtig
beſtätigt Den Vers darauf kann ſich ſo ſchreibt die Bresl
Zeitung jeder ſelbſt machen d h wenn es einem
Pflaſtertreter gelingt das Erſtaunen zu bemeiſtern dar

über daß es irgendwo eine Steuerveranlagungs Kommiſſion
gibt welche aus eigener Jnitiative die Selbſteinſchätzung
eißes Steuetzahlers als zu hoch beanſtandet

Der Jwiſchenfall in Luneville
Ueber den Zwiſchenfall in Luneville wo die Wohnung

des zu einer militäriſchen Uebung nach Deutſchland einbe
rufenen Arbeiters Schneider von dem Pöbel zerſtört worden
ſein ſoll iſt in Berlin an zuſtändiger Stelle ein Bericht noch
nicht eingelaufen Auch die franzöſtſchen Behörden haben
einen et noch nicht erhalten Es geht dem Tag der
nachſtehende Drahtbericht zu

Paris 8 Aug Man hat bis zur Stunde im franzö
ſloen Miniſterium des Jnnern von der Präfektur in

ancy noch keinen Bericht über den Fall Schneider in
Luneville erhalten Vernehmungen der Nachbarn an Ort
und Stelle hatten kein poſitives Ergebnis Vermutet wird
hier daß man Schneider für einen naturaliſierten Fran
t hielt und d ausgeſprengt wurde ſeine Reiſe nach
ehl diene Spionagezwecken

enParlamentariſahes
Abgeordneter Blell zu Brandenburg a H ſeiert an dieſem

Sonntag ſeinen 75 Geburtstag Kommerzienrat Karl Blell ein
Sohn der alten Havelſtadt vertritt im Abgeordnetenhauſe den
Wahlbezirk Frankfurt Lebus ſeit zehn Jahren und war früher auch
eine Reihe von Jahren Mitglied des Reichstages Er gehört derFortſchrittlichen Vokkspartei und als Schriftführer dem Vorſtande
des Hauſes an

Kleine vermiſehte Nachrichten
Der ſchwediſche Ehrenſäbel für den Kaiſer Eine Deputation

von Apilen der ſchwediſchen Marine wird im Sep
tember in Berlin eintreffen un dem Kaiſer einen Ehrenſäbel zu
überreichen Der Kaiſer gehört der ſchwediſchen Marine als Ab
miral an Die ſchwediſchen Offiziere werden an den Paradefeſt
lichkeiten am 2 September teilnehmen

Spätſommergäſte in der Schweiz Aus Zürich meldet ein
Telegramm Unter den Fremden die die neuerliche Schönwetter
petiode in die Kurorte der Schweiz führte befinden ſich auch viele
Deutſche mit bekannten Namen Der Berliner Oberbürgermeiſter
Wermuth ſucht Erholung von den Amtsſorgen in Braunwald
im Kanton Glarus Graf Zeppelin ſchmiedet in Vitznau am
Vierwaldſtätter See neue Pläne Der Kronprinz Georg von
Sachſen traf geſtern im Palaſthotel auf Bürgenſtock ein von wo
vorgeſtern der Kronprinz und die Kronprinzeſſin von Monte
negro abreiſten Das Großherzogspaar von Sachſen Weimar
iſt zur Kur in Pontreſina Auch Gerhart Hauptmann hat
dieſer Tage eine Schweizerreiſe unterſommen

Der Staatsſekretär des Reich kolonialamts Dr Solf der ſich
ſeit et c Zeit auf Urlaub und augenblicklich in England be
findet tritt nunmehr von dort aus auf der Elednore Woermann
die von uns jüngſt bereits gemeldete Jnſpektionsreiſe
nach Kamerun und Togs an welcher 9 ein Beſuch in Bri

e ließen wird Die Abweſenheit des Staatsſekte
tärs von d nd wird drei Monate dauern Die Elednore
Woermann verläßt heute abend Hamburg

e e

tHof und Perſondincchrichten
W Aus Swinemünde meldet uns eine Wolff DepeſcheKaiſer unternahm heute nachmittag mit dem e e i v

ler eine utofahrt auf welcher das Kinderheim in Ahlbeck be
ſichtigt wurde

ch Zum ch des Kaiſers in Roſtock am kommenden Sonn
tag werden der Landeszeitung für beide Medckl zufolge dort an
weſend ſein der Großher p die Großherzogin die Großherzogin

e pe 4 de in die PrinzeſſinNelenber s Heinrich der Niederlande und Herzog Paul

els
ſind geſtern wie aus Lon von gedraytet wird mitt Auto
mobils nach der ſchottiſchen Nordküſte weitergefahren

Halle und Umgebung
Halle 9 Auguſt

ArbeitsloſenZählung Arbeitsnachweis

Von Karl Goldſchmidt
Vorſitzender der Deutſchen Gewerkvereine

Es iſt nicht mehr zweifelhaft daß wir im kommenden
Winter eine erhebliche Arbeitsloſigkeit zu erwarten haben
Die Deutſche Geſellſchaft zur Bekämpfung der I beitgeſigreit
ruft die Behörden ſchon jetzt auf eine möglichſt große Zahl
geplanter Arbeiten und Aufträge für den kommenden Win
ter bereitzuſtellen damit der Beſchäftigungsloſigkeit mildernd
entscgen ewirkt werde

ls die Verkehrswege und Mittel in Deutſchland noch
wenig entwickelt waren erlebten wir Mitte des vorigen
Jahrhunderts Hungersnöte in verſchiedenen Teilen des Lan
des während in anderen Teilen ein Ueberfluß an Lebens
mitteln vorhanden war Jetzt liegt es ähnli auf dem
Gebiete der Arbeitsvermittlung Zahlreiche Arbeitsloſe in
den großen Städten Mangel an Arbeitern auf dem Lande
Auch in günſtigen Zeiten darf die Zahl der Arbeitsloſen in
Deutſchland auf eine Viertelmillion geſchätzt werden

Als im Juni 18095 bei der Berufszählung auch die Ar
beitsloſen gezählt wurden ergab ſich eine Ziffer von 179 000
und als im gleichen Jahre im Dezember bei der Volkszählung
die Arbeitsloſen wieder gczuhtt wurden ſtieg ihre Ziffer
auf 554 000 Es fällt ins Gewicht daß Deutſchland du hr
lich 800 000 und mehr fremdländiſche Arbeiter beſchäftigt
die er zur einen Hälfte auf den ar Gütern zur
anderen Hälfte in der ſchweren Jnduſtrie beſchäftigt werden
Gelänge es eine regelmäßige Statiſtik aufzunehmen mit W
verläſſigen Reſultaten dann könnten Maßnahmen getroffen
werden die es verhüteten mehr gedie e Arbeiter
hereinzulaſſen als wirklich nötig ſind Dieſe Mehrzuge
laſſenen verſtärken den Lohndruck da die fremdländiſchen
Arbeiter grund ihrer meiſt niedrigeren Kultur ohnehin lohn
drückend wirken Das gilt natürlich im weſentlichen nur
für die e n der ungelernten Arbeiter in der Land
wirtſchaft und in der ſchweren Jnduſtrie Deutſchland hat
jedenfalls ein nationales Jntereſſe daran daß zunächſt die
Söhne des eigenen Landes Beſchäftigung finden die es ſtark
verdrießt daß ihnen die freindländiſchen Arbeiter die Arbeit
wegnehmen

Jm eigenen Vaterlande liegt es mit der Arbeitsvermitt
lung leider auch noch ſehr im Argen eng Arbeits
nachweiſe der Unternehmer kreiden gewiſſe Arbeiter oft inroßer Zahl in ihren ſchwarzen Liſten an und machen die

Armen vogelfrei Welche Bedeutung dieſe e Nach
weiſe haben geht aus der Tatſache hervor daß ſte in 1911
1 146 651 Arbeitsſtellen vermittelten

Verabſcheuungswürdig iſt das Verhalten gewiſſer ſozial
demokratiſcher Gewerkſchaften die Tarifverträge abſchließen
mit der Klauſel daß nur ihre Mitglieder in den Tarifbe
trieben beſchäftigt werden dürfen Und in vielen der ſoge
nanſten paritätiſchen Arbeitsnachweiſen üben die ſozial

r Gewerkſchaften eine unerbittliche Herr
aft aus

Auf dem 18 Verbandstage der Deutſchen Gewerkvereine
Pfingſten 1913 ſprach der Hirſch Dunckerſche Führer

der Holzarbeiter M Schumacher über Arbeitsloſenverſiche
rung und Arbeitsnachweis und machte auf die Schäden auf
merkſam die aus der Handhabung der paritätiſchen Fach
arbeitsnachweiſe durch die Gewerkſchaftler entſtehen Der
Redner warf die Frage auf Wie ſieht ein paritätiſcher
Facharbeitsnachweis gus Und ſchilderte dann an Hand
mehrerer Beiſpiele wie der Holzarbeiterverband aus dieſen
Arbeitsnachweiſen Agitationsburegaus für ſeine Organiſation
macht Die Arbeiter und wen es ſonſt intereſſiert ſollten
den jetzt gedruckt vorliegenden Vortrag Schumachers leſen
damit ſie ſich über dieſe Dinge informieren Die Vorgänge
zeigen daß Vorſorge getroffen werden muß die den Arbeits
nachweiſen die nötige und mögliche Objektivität ſicher

Jeder organiſierte Arbeiter der einer tariftreuen Orga
niſation angehört und das trifft auf die Gewerkvereine
Hirſch Duncker zu darf verlangen daß er von anderen Orga
niſationen gleichberechtigt behandelt wird Der Miß
brauch der Macht der auf dieſen Gebieten durch die größeren
ſogenannten freien Gewerkſchaften getrieben wird verdient
die ſchärfſte Zurückweiſung

Anfahrt zum Rennen

Um ein Stocken des Wagenverkehrs zu vermeiden ſind
in Uebereinſtimmung mit der ſtädtiſchen Polizeiverwaltung
folgende Neuanordnungen getroffen worden

Diejenigen Wagen und Automobile welche keine Karte
ür den reſervierten Wagenplatz haben ſollen kurz vor dem
urchgang der Unterführung des neuen Weges durch die

Siebenbogenbrücke aus dem Wagenzuge links nach dem all
gemeinen Wagenplatz abſchwenken und fönnen entweder eine
Wagenkarte von dem dort aufgeſtellten Beamten kaufen oder
bleiben im anderen Falle während des Rennens auf dem
allgemeinen Wagenplatze halten ſofern ſie nicht vorziehen
nach dem Ausſteigen der Jnſaſſen von hier aus über den
i an dem Lokomotivſchuppen vorbei zur Stadt zurückzu
ehren

Die Wagen mit Wagenkarten für den reſervierten Platz
können e ohne Stockung durchfahren bis zum Eingang des
Sattelplaßzes oder des 1 Platzes Am Eingang des Sattelp es iſt wohlgemertt nur zur arg für Wagen
inſaſſen eine beſondere Kaſſe aufgeſtellt die Plätze für
Sattelplatz und Tribünen verkauft am Eingang des 1 Platzes
eine ſolche für den 1 Platz

St uns erhalfen an dieſen beiden Kaſſen keine
Einlaßkarten ſondern müſſen die Kaſſen auf dem Vorplahze
benutzen welche noch um 2 Stück für den 2 und 3 Platz ver
mehrt worden ſind

Die leeren Wagen mit Karten gehen zum reſervierten
Wagenplaßtz die Automobile mit Karten können nach An
ordnung der Polizei zum Teil auf dem Wege wie Ein
gang des Sattelplatzes und Eingang des 1 Platzes hart links
an der Pappelallee Aufſtellung finden und werden zum
andern Teil auf dem 1 Platze aufgeſtellt werden

Zum nächſten Renntage im Oktober wird der reſer
vierte Wagenplatz bekanntlich erheblich erweitert ſein ſo daß

Schwierigkeiten m mehr entſteken
Es empfiehlt 117 ie Wagenkarten bereits im Vorverkauf zu nehmen
Der Kutſcher ſoll die Karte ſichtbar am

Hut tragen
Es wird nochmals darauf aufmerkſam gemacht daß die

Rennen Punkt 3 Uhr beginnen d h die Pferde um dieſe Zeit

die Bahn betreten Wer die Pferde vortzer ſehen oder wwill muß um 343 Uhr an Ort un Nur ſein etten
Den Jnhabern von Sattelplatzkarten ſteht auch der Ve

ſuch des oberen Reſtaurants und der Terraſſe offen An
letzten Renntage ſollen Sattelplatzbeſucher irrtümlicherweiſe
durch das Verſehen eines Kontrolleürs abgehalten worden
ſein dieſe Räume zu betreten

Wer iſt meldepſlichtig bei der Einführung von Vier

Das Kammergericht hatte in einem Rechtsſtreit zu ent
ſcheiden welcher gegen L ſchwebte weil er Flaſchenbier von
Halle nach Löbejün ohne Anmeldung zur Verſteue
rung eingeführt habe Der Magiſtrat hatte L auf Grund
eines Regulativs vom 17 Auguſt 1894 in Strafe genommen
L beantragte gerichtliche Entſcheidung Das Schöffengericht
erkannte auf Einſtellung des Verfahrens L hatte behauptet
er ſei nicht meldepflichtig die Meldepflicht liege dem Pro
duzenten oder Empfänger ob Die Strafkammer erkannte
jedoch gegen L auf 30 Mk Geldſtrafe und betonte L habe
das Bier ehe und ſei demnach meldepflichtig Es ſei
nicht erforderkich daß derfenige welcher das Vier einführe
auch das Bier gebraut habe Dieſe Entſcheidung focht L
durch Reviſion beim Kammergericht an und vertrat den
Standpunkt daß nur ſolche Einführende das Bier anzumelden
haben welche es gebraut oder als Empfänger des Bieres
in Betracht kommen Das Kammer gericht wies je
doch die Reviſion des Angeklagten als un
begründet zurück und führte u a aus L habe das
Flaſchenbier eingeführt und mußte daher nach dem Regulativ
auch die Anmeldung beſorgen Es komme nicht darauf an
ob er das Vier produziere oder als Empfänger des Bieres
in Frage kam Zur Erhebung von Bierſteuer ſind die Ge
meinden im Hinblick auf S 13 des Kommunalabgabengeſetzes
innerhalb der durch die Reichsgeſetze re Grenzen be
ſagt Die Gemeinden können auch vorſchreiben daß die Ein
uhr des Bieres nicht in geeichten Fäſſern oder in für jedes

Frachtſtück gleichartigen Flaſchen nur auf beſtimmte Ein
fuhrſtraßen und nur zur Tageszeit ſtattfinden darf daß das
eingeführte Bier ihr anzumelden iſt daß Bierhändler das
einheimiſche und das eingeführte Bier getrennt lagern und
über letzteres ein Lagerbuch führen daß dem Aufſichtsbeam
ten auf Verlangen vorzulegen iſt Anders würde nach dem
Regulativ die Sache liegen wenn Bier nach Löbejün in Ge
binden eingeführt worden wäre

Zum Beſten des Jnvalidendanks fand vorgeſtern abend
in dem Garten der Saalſchloßbrauerei ein großes ziemlich
gut beſuchtes Militärkonzert ſtatt das von den vereinigten
Kapellen des Füſ Regts Nr 36 und des Mansfelder Feld
artillerie Regts Nr 75 ausgeführt wurde Herr Königl
Muſikdirektor Fiſter dirigierte den erſten Teil des Pro
gramms der Piècen von Bruch Liſzt und Wagner brachte
Herr Königl Muſikmeiſter Steuer ſchwang im zweiten
Teil das Zepter in dem Sachen von Verdi Kiſtler und
Waldteufel zu Gehör gebracht wurden Den dritten Teil
Kaiſermarſch Schlachtenpotpourri Fackeltanz führten beide

Kapellen gemeinſchaftlich aus Hier dirigierten abwechſelnd
die Herren Fiſter und Steuer Es braucht wohl kaum be
ſonders betont zu werden daß die gebotenen Pisren wegen
der tadelloſen Präziſion der ſauberen und künſtleriſchenDurcharbeitung reichen Beifall auslöſten der ſowohl den

beiden umſichtigen von echt künſtleriſchen Beſtrebungen ge
leiteten Dirigenten wie dem wackeren Orcheſter galt Den
Abend krönte wie ſchon oben bemerkt das r Schlach
tenpotpourri während deſſen ein das patriotiſche Tonſtüch
ergänzendes Feuerwerk abgebrannt wurde das lebhafte An
erkennung fand Gegen 212 Uhr erſt war das Konzert zu
Ende

Aus dem Ieserkreise
Für vie Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift Aber

m n a e et e Sieu vollem ümtange der Einfender berantw

Ledigenheime

Unter dieſer Ueberſchrift bringt die Nr 354 der Saale
Zeitung einen längeren Artikel in welchem die
des Schlafſtellenweſens aufgeflührt werden ünd hervorgehoben
wird welche große ſoziale Tat das e eines Ledigen
heims wäre welches jedem ein eigenes freundliches kleines
Zimmerchen böte Dem geh ötgr Einſender vieſes Artikels
iſt es offenbar unbekannt daß Halle ſich t aſt 10 Jahren
eines ſolchen Heims erfreut wenigſtens für den weiblichen
Teil der Freruig Das große Heim für Frauenund Mäbchen Weidenplan 20 bietet helle freundliche
kleine Zimmer und Kammern teils mit teils ohne Ofen
aber dank der Zentralheizung immer gut tempertert für ſehrwenig Geld Ja es nimmt ſoger Unbemittelte auf und ver
hilft ihnen zu lohnender Arbeit Die Kammern koſten 1,20
Mark wöchentlich wenn die Bewohnerin auch die volle Koſt
kimmt d h für fünf gute ausreichende Mahlzeiten 80 Pfs
täglich bezahlt Mittagbrot wird zu verſchiedenen Preiſen
verabreicht im Abonnement Btep eine Portion gute Suppe
Gemüſe und Fleiſch 35 Pfg Jſt die Perſon den ganzen Tagdurch ihre Arbeit von Hauſe entfernt ſo a ch der
Kammerpteis auf 1,60 1,75 Mk pro Woche und ſie kann zu
äußerſt billigen Preiſen Mahlzeiten im Hauſe haben außer
der Zeit je nach Vedarf Ein großer Garten iſt zur allge
meinen Benutzung und die großen hellen Wohnräume elek
triſch beleuchtet im Winter behaglich erwärmt dienen den
Bewohnerinnen des Heims zur unentgeltlichen Benutzung
Die Teilnahme an den Turn Geſang Näh und Schneider
kurſen iſt teils h teils zu ſehr geringen Preiſen geſtattet
Stellenvermittelung und e n beides unentgelt
lich ſorgen gern für die Arbeitsloſen

Die Landesverſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt hat ſeiner
a im Verein mit der Stadt Halle dem Verein Erholungs

eim ermöglicht das Haus zu erwerben und auszubauen
kann 50 Perſonen aufnehmen Jn den 10 Jahren ſeines Be
tehens hat es über 5000 weiblichen Perſonen kürzere oder
ängete Zeit als im o wie unbekannt es trotzdemd iſt beweiſt der vorllegende Arttfel Vielleicht tragen

dieſe Zeilen mit dazu bei es in weiteren Kreiſen bekannt zu
machen und S u veranlaſſen es mit Geldge

denken oder Stiftüngen zu bedenken damit es in der Lage
ſ ausſchließlich Unbemittelten zu dienen ohne

daß der Vorſtand ſich zu ergrn hat wie er die 6000 M
jährlich aufbringt die er an Zinſen und Steuern zahlen mußDer Name Exholungsheim ſgt wohl iereſü rend ge
wirkt Die Hründerin ging vor 10 Jahren von dem Ge
danken aus daß das Haus den Arbeitenden am Feieraben
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tlte ſind die Erholungsheime ſo ausErholung viele Lig der Vorſtand den Namen geändert

der etriebe war nichts zu ändern und bei denen die
e

et Herr e iſt allzeit vors v ehe So gebauſ ezen vorſtehenden Auslaſſungen bemerkt der Herre e re in Nr 354 der SaaleZeitung daß
rerfaſt gewiß vielen anderen Perſonen das Heim für Frauen

m hen am Weidenplan nicht unbekannt iſt vielmehr
d eſchätzt wird Die Ledigenheime von denenals hl denn eines für Halle e angebracht wäre
ten indes lediglich männlichen Perſonen zur Unter

kunft

provinzidl Nachrichten
Die Hanſa im Saaletal

Leipzig 8 Ausuſt Telegramm Das Luftſchiff Hanſa
unternahm heute vormittag eine Fernfahrt in das Saaletal Um
Uhr 50 Min ſtieg das Luftſchiff mit neun Paſſagieren unter Lei
tung des Diplomingenieurs Dörr auf überflog Weißenfels
und Naumburg und traf um 9 Uhr 2 Min über Saaleck
ein wo es wendete Um 9 Uhr 17 Min kreuzte es über Frey
vurg um 9 Uhr 28 Min paſſierte es Weißenfels 9 Uhr 40 Min
Lützen und um 10 Uhr 10 Min traf es wieder vor der Luftſchiff
alle ein Das Wetter war böig

r

Ein Oberförſter verſchwunden
Oſchersleben 8 Auguſt Spurlos verſchwunden iſt ſeit Dienstag 29 Jult der Oberförſter Hermann Wrock 33 dem be

nachbarten Neindorf Er wurde zuletzt in Leipzig geſehenWohin er ſich gewandt hat iſt unbekannk Auf das Nuffinden des

Vermißten iſt eite Belohnung von 500 Mark ausgeſetzt
Zweckdienliche Mitteilungen ſind ſofort an die Kriminalpolizei in
Verlin Leipzig Dresden oder München zu richten

LHieferung von 70 000 Seitengewehren
tz Suhl 8 Auguſt Ein großer Auftrag in Seitengewehrenetwa 70 000 Stück iſt von der Heeresverwaltung auch den Suhler

Firmen erteilt worden Wie die Thüringer Warte meldet iſt die
Abnahmekommiſſton dafür aus Erfurt eingetroffen Sie wird bis
zum Frühjahr nächſten Jahres dort verweilen

e WdèdJ

Muagdeburg 8 Auguſt Lebensrettung Geſtern
nachmittag 2 Uhr rettete der Bademeiſter Ho mann von der
Badeanſtalt Oſtende einen Angler vom Tode des Ettrinkens
Der Anslet war in den Strom gefallen und konnte ſich nicht
wieder herausarbeiten da er ſich mit ſeinem Rurkſack an einein
r verfing Die ſofort von ſeiten Retter angeſtellten
Wiederbelebungsverſuche hatten nach halbſtündigem Bemühen
vollen Erfols der von der herbeigerufenen Feuerwehr mit
gebrachte Sauerſtoffapparat brauchte nicht mehr in Anwendung
gebracht werden Der Verunglückte wurde dann mit dem Sani
tätswagen nach dem Krankenhauſe Altſtadt gebtacht

Bad Harzbueg 8 Auguſt Ein Stadtvetordneter
aller Fraktionen Die geſtrige Reuwahl eines Stadtver
ordneten in Bad Hargburg hatte nach einem wochenlangen er

e w r m Ergebnis Einſtimmigp e Matin gewählt Jede der Parteien he lihren Kandidaten betrachtet e en gate ihn als
Gorsleben a 8 Ausuſt Zeppelin LuftſchiffAm Donnerstag abend um 50 Ahr flog ein Zeppeih duhit

von Exfurt kommend über die Dörfer Etzleben Gorsleben Und
r d in den Wolken der Nacht in der

Richt angerhauſen zu Zu erkennen ü eScheinwerfer und eine rote Laterne S wen war pur e

Erfurt 8 Auguſt Nord Südbahn HamburgAän Der Hannov Courier bringt die Nachricht da
d NordSüdEiſenbahnprofekt Hamburg Braunſchweig un
chen bereits Gegenſtand von Konferenzen im Eiſenbahnminiſterium

und daß bei einer kürzlichen Berelſung des Harzes durch den
Sſenbabnminiſter und mehrere Kommiſſare man ſich für den Bahn

H Hatzburg Braunlage Ellrich Nordhauſen entſchieden habe
er als zweigleiſtge Vollbahn rig kann esabei nur um eine vorläufige unverbindliche Aeußerung des

tn handeln Nach dem Ausbau der fehletiden Zwiſchen
r e in Harze würde dann die Reiſe von Hamburg nach Mün
rn in ziemlich gerader nord ſüdlicher Linie über Uelzen Wieren
o Ter re Nordhauſen Erfurt Saalfeld Riltnberg

i bein nungen führen Und eine erhebliche Zeiterſparnis mit

AuguſtErfurt 8 Ein Ken h nabe verſchwunden Am
8 ellingſtraße 11 belegene Wohnung ſeiner ElLaden dungen über den Verbleibh waren ver ung Wanne
S raune Turnſchuhe graue Strümpfe ſchwarze Hofe weiß

geſtreiftes Jackett und war vermutlich ohne Kopfbedectung

re arme tk ade das auf dem hieſigen Brunnenfeſtplun iſt wurde eine Perſon am linken Arm derart e
n van Arzt ächtmal genäht werden mußte Auch in Saalfeld

auf dem Tatfunrade mehrere Perſonen erheblich zu Schaden
gekommen

Meiningen 8 Auguſt Sittlichkeitsgen 8 sverbrechedes chauſpielers Link Der Tiſe Sidtrangnt m
Meiningen erinnert daran daß

r ert daran gegen den früheren Hoen ink geboren am 1d September 1851 zu re ag i
e eweſen zu Meiningen jehiger ufenthalt Newyorkgeſert 6 Faſt 78th Street die Unterſuchungshaft wegen fortWhre ln Micha cgver gehen angen men Per fünf

t nReiches iſt der Mann zit verhaften d Hetreten des Heutſqhen

Friedridte 8 Auguſt Schuchardts Schulden
ehlbetrag der vom früheren Stadtſekretär Seſrnen Summe noch 1221,73 Mark a manſe da unreg

Die z nun an ob die Forderung niedergeſchlagen werden ſolle
jüngſten Sitzung dieadtverordneten beſchloſſen in ihrer

Sorderung nicht ttederzuſchlagen ſondern feſtſtellen zu la en ob

ie Be
der Stadtrat die Schuld trage Im bejahenden Falle ſoll

der Stadtrat regreßpflichtig zu machen ſeientſcheiden o

ſtevt 8 Auguſt Tote gedrückt Auf degehe dar wurde der Bergmann Karl Virnſtiel 4 den a Le

u vo en Förderkorbe den er noch ſchiell beſteigen wollte ſo def
un dte Wand gedrückt vaß der Tod ſofort eintrat Der Verun T hinterläht eine Witwe mit vier Kindern Die Gas
Alſt et tatewerte Allſtedt G zu Bremen beabſichtigen

n mit Elektrizität zu verſorgen Um die Ausführung des
e

ſt 9ren Weile van en el wa art den
R nburg 8 auſt Gutsbeſitzer Kühne r de d n ar Wn rankhezucht des großen verede len Marſchſchwei Weite Naſe
in land wirtſchaftlichen Kreiſen des geſamten Deutſchen Reiches

kränkhaftem Zuſtande ein 14jähriger

Auf dem oder

iche Landratsamt hat den Stadtrat mſtgeteilt daß

nes weithin Kamentlich

M

bekannt gewordene Gutsbeſitzer Paul Kühn Seine Zucht hat
ihm zahlreiche Prämiierungen eingebracht
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Kunſt und Wiſſenſchaft
lIAGa q5Nèx a L dxDL4jho

Der internationale Aerztekongreß in London

I London 7 Auguſt
Die Proportionen die der internationale Aerztekongreß in

folge ſeiner ungeheueren Teilnehmerzahl annimmt ſind ganz
außerordentliche Zu den allermeiſten Veranſtaltungen wie zu
den Beſuchen von Hoſpitälern Muſeen und Metrkwürdigkeiten
kann immer nur ein kleiner Bruchteil der Teilnehmer zugelaſſen
werden Heute begannen die zahlreichen Sektionsſitzungen
deren größter Teil in verſchiedenen wiſſenſchaftlichen Jnſtituten
in South Kenſington ehe Bei den anderen verſammeln ſich
die Teilnehmer in Hoſpitälern und ärztlichen Jnſtituten in anderen
Teilen Londons Jn der pſychiatriſchen Sektion lenkte
deren Präſident Sir James Crichton Browne die r
ſamkeit der Delegierten auf die Zunahme der Geiſtes
krankheiten Er erklärte es ſei ſicher daß in den letzten 50
Jahren die Behandlung der Geiſteskrankheiten keinen weſentlichen
Fortſchritt zeige Eine allgemeine Sitzung fand in der
Albert Hall ſtatt wo heute Prof Harvey Cuſhing vonder Harvard Univerſität üher Chirurgie ſprach Die Szene war
ſehr r eden von der geſtrigen Eröffnungsſitzung Die rieſigen
Logen und Galerien rings um die Mittelhalle waren leer und in
der Mittelhalle war auch nur die Hälfte der Plätze beſetzt Cuſhing
ſprach von den Wandlungen und Reformen in der Medizin die
die großen Männer der letzten Generätion verankaßt und die
Krankheiten ausgerottet haben die die Vorgänger der heutigen
Aerzte ernährten Er ſprach dann vor allem auch über den Tier
verſuch und die Vorwürfe der Grauſamkeit bei der Viviſektion
die trotz Huxlys Warnungen zu einſchränkenden geſetzlichen Be
ſtimmungen in England und dann auch in den Engliſch ſprechenden
Ländern führten Der gegenwärtige Kongreß komme unter ſelt
ſam ähnlichen Umſtänden zufammen wie der Kongreß vor zwei
unddreißig Jahren in London Denn gerade jetzt gäbe es wieder
eine Unterſuchung der Geſetzgeber gegen die ätztliche ſt
zum Zwecke der e der Viviſektion Der Präſident Sir
Thomas Barlow ſagte in ſeinem Reſümee das beſondere Kenn
zeichen des gegenwärtigen Kongreſſes ſei daß er den Beweis lie
fern würde daß die alte Eiferſucht zwiſchen Medi
zin und Chirurgie verſchwunden iſt

Hochſchulnachrichten
Der a o Profeſſor an der Univerſität München Dr Auguſt

Köh ler hat einen Ruf als a o Profeſſor für Straf und Pro
zeßrecht an die Univerſität Jena erhalten Profeſſor Dr Jul
Morgenroth der Abteilungsvorſteher an Pathologiſchen
nſtitut der Berliner Univerſität iſt zum außerordentlichen
zrofeſſor in der mediziniſchen Fakultät derſelben Univerſität er

nannt worden Der Kaiſer von Oeſterreich ernannte den Privat
dozenten an der Techniſchen Hochſchule in Danzig Dr Jng
Artur Proell zum ordentlichen Profeſſor der Mechanik an der
deutſchen Franz JoſefTechniſchen Hochſchule in Brünn

Theater und Muſik
Yas dramatiſche Dehut des Urenkels von Werthers Lotte

Uraufführung in Friedrichroda
Man ſchreibt uns aus Friedrichroda
Der rührige Direktor Rudolph des Kurtheaters in Fried

richroda der vom Herbſt ab das Deutſche Theater in Hannover
leitet hat jetzt in einer Araufführung einem homo nöoyus zu einem
vielverſprechenden Erfolge verholfen Er heißt Hans Schmidt
Keſtner und iſt ein junger Offizier a der ſchon verwandt
ſchaftliche Beziehungen zur Literatur hat Er iſt der Urenkel
jener Lotte Keſtner die in Goethes Werther unſterblich gewor
den iſt Sein dramatiſcher Erſtling heißt L u tz Löwenhaupt
und iſt die Tragödie eines jungen Offiziers der ſich in der Welt
des Militarismus nicht behaupten kann und vor dem Wegs ins
andere Menſchentum trotz ſeiner Sehnſücht zuſammenbricht Ein
Vorwurf von dem man vielleicht nicht ſagen kann daß er neu
wäre der aber von dem Autor mit verblüffender Kraft intereſſant
geſtaltet iſt und dem Publikum bis zum Schluß den Atem nahm
Wenn die gute aber von den begrenzten Mitteln einer Sommer
vbühſe abhängige Uraufführung über die rein dichteriſchen
Qualitäten dieſes neuen Talentes noch nicht klar ſehen ließen ſo
erwies ſich doch ohne Zweifel daß Schmidt Keſtner eine Theater
begabung iſt mit der das Gegetiwartsdrama zu rechnen hat Jhm
eignet eine Wucht der Szenenführung wie ſie unter den zeitge
nöſſiſchen deutſchen Dramatikern faſt niemänd in Frankreich etwa
Bernſte in hat der Mann der großen Erfolge Es ſcheint daß

der Urenkel von Wetrthers Lotte en Erfolgen entgegengeht
Denn der Beifall den ſein dramatiſches Debut in Friedrichroda
fand war einmütig und echt

Bünnenchronik

Alfred Kaiſer der Komponiſt der Opern Stella
maris und Theodor Körner arheitet zurzeit an zwei neuen
Bühnenwerken von denen das eine ſeiner Vollendung eſtgegen
geht Es trägt den Titel BBub Dame König Aß und
behandelt eine intereſſante Künſtlergeſchichte aus der Zeit Lud
wigs XIV Die andere Oper hat das bibliſche Drama von Judith
und Holofernes zum Gegenſtande

Das Haärzer Bergtheater in Thale hatte am Mitt
woch mit einer recht gut beſuchten Aufführung eines neuen Ein
akterdtramas von Marie Luiſe Becker einen guten Erfolg
der nicht nur der abgerundeten Darſtellung ſondern auch der be
kannten Dichterin gutgeſchrieben werden muß Der Einakter heißt

Der Wächter verdankt einer ſg des Sophokles ſeine Ent
tepun und iſt mit ſeiner dramatiſch gut geſteigerten Handlung
und ſeiner edlen Sprache eine Art Vorſpiel zur Goetheſchen Jphi
genie die deshalb auch nach ihm geſpielt wurde Das Werk
wurde auch in Paris ſchon einige Male mit Erfolg aufgeführt
Die Dichterin arbeitet übrigens jetzt an einem neuen Roman der
im nächſten Winter erſcheine wird Dieſer Roman ſoll eine ge
harniſchte Antwort ſein auf Marcel Prévoſts deutſchfeindlichen
Roman Les anges Kardiens Frau Becker zeigt darin daß die
deutſchen Mädchen in Paris einen berechtigten Anſpruch haben auf
Schutz vor ſchädlichen Ginflüſſen des franzöſiſchen Familienlebens

Generalintendant Graf v Hülſen Häſeler und die Deutſche
Montags Jeitung Jn der letzten Rummer der D Z3 vom
4 Auguſt erſchien im Beiblatt unter dem Titel Das Ende des
Herrn v Aue ein Artitel der ſich mit dem viel erörterten und
bereits mehrfach widerrufenen Rücktritt des Generalintendanten
beſchäftigte und das Urteil über deſſen künſtleriſches Wirken mit
h en Anſpielungen verquickte die nicht zur Sache ge
hörten

Wie die R G von maßgebender Seite erfährtHülſenHäſeler der am Mittwoch abend von der Rordland
reiſe an Bord der Hohenzollern nach Berlin zurückkehrte ſofort
nach Kenntnisnahme des Artikels Strafantrag bei der
Staatsaſwaltſchaft geſtellt und die Erhebung der öffentlichen
Anklage gegen den Verfaſſer des Artikels und den Heraus
geber der Zeitung beantragt Freitag vormittag haben bereits
nach Anzeige bei dem Polizelpräſidium an zwei Stellen Haus
a ngen ſtartgefunden um den Verfaſſer des Artikels zu er

eln

hat Graf

Der Cellovirtuoſe Hofrat id Budavpeſter Konſervatorium iſt im 70 Le ehe a a d
Wien geſtorben

en eGerichtsv rhandiungen
Wieder ein Fall ſtrenger Militärjuſtiz

Am 24 November ging der Torpedomatroſe Altrog
gen in Wilhelmshaven auf dem Lazärettkorridor ſpazieren
und unterhielt ſich mit anderen Lazarettinſaſſen Vom
Polen wurde er Sligi zur Ruhe verwieſen und ihm be
ohlen auf ſeine Stube zu gehen Da A den Befehl nicht

ſofort ausführte packte ihn der Poſten am Arm und als
beide darauf in ein Handgemenge gerieten hieb der Poſten
mit der flachen Seitengewehrklinge drein Wegen dieſes
Vorfalles wurde A vorher hatte er ſich von ſeinem
Marineteil unerlaubt entfernt und war dann weil er den
wilden Mann in der Unterſuchung ſpielte nach dem Lazarett
zur Beobachtung gekommen vom Kriegsgericht der zweiten
Marineinſpektion wegen unerlaubter Entfernung über ſieben
Tage Beharrens im Ungehorſam und tätlichen Angriffsauf einen Poſten in ſortgeſegter Tat zu 1 Jahr 6 Mona

ten Gefängnis verurteilt Das Oberkriegsgericht in
Wilhelmshaven fand am 8 Februar heraus daß Wider
ſetzung und tätliches Vergreifen in zwei Fällen vorliege und
erkannte auf die harte Ftraßs von 3 Jahren 2 Monaten Ge
fängnis und 2 Klaſſe Auf die eingelegte Reviſion hin wies
das Reichsmilitärgericht die Sache an das Oberkriegsgericht
zurück ſag erkannte am Montag unter Zubilligung mil
dernder Umſtände auf 1 Jahr ſechs Monaten Gefängnis und
erneut Verſetzung in die 2 Klaſſe Sechs Monate der
Unterſuchungshaft wurden angerechnet

Aus Frankfurt a M ſchreibt die Kl Pr
S Ein Legionär Vor dem Kriegsgericht ſtand geſtern

wieder ein ehemaliger Fremdenlegionär Er
war im Jahre 1908 Musketier im 88 Jnfanterieregiment
und hatte einen mehrtägigen Urlaub nach Wiesbaden wo
ſeine Eltern wohneſ dazu benutzt um über Luxemburg
nach Paris zu fahren Wie er dazu gekommen iſt fahnen
flüchtig zu werden vermag er ſelbſt nicht anzugeben Die
Familie vermutet daß er ſchon in Wiesbaden einem Wer
ber in die Hände gefallen iſt Sicher iſt daß er ſich in Paris
als ihm das Geld ausgegangen war für die franzöſiſche
Fremdenlegion anwerben ließ Er diente dann 2 Jahre
in Marokko und ebenſo lange in Tonking wo er auch einen
vergeblichen Fluchtverſuch machte Den Locküngen
ſich auf weitere fünf Jahre zu verpflichten widerſtand er
und ließ ſich nach Ablauf ſeiner Dienſtzeit im Juli d J
nach Frankreich zurückſchaffen Mit ſeiner Familie war er
ſtändig in brieflicher Verbindüng geweſen und von ihr mit
Geld unterſtützt worden Die Eltern ſchickten ihm auch
Réiſegeld nach Toulon wo er mittellos ausgeſchifft worden
war Er fur dann ſofort näch Trier und ſtellte ſich dort der
Militärbehörde von der er an das züſtändige Kriegsgericht
nach Frankfurt J wurde Da er reuig zurückgekehrt
iſt erkannte das Gericht auf die geſetzliche Mindeſtſtrafe vonn Monaten Gefängnis Gleichzeitig mußte auch nach ge

etzlicher Vorſchrift auf Verſetzung in die zweite Klaſſe des
Soldatenſtandes erkannt werden Aber das Gericht legte
dem ehemaligen Fremdenlegionär nahe ein Gnadengeſüch
einzureichen

Vermiſchtes
Schließung eines Ferienſpielplates wegen Typhusgefahr

Ein Berliner Schularzt hatte kürzlich dem Berliner
Stadtmedizinalrat gemeldet daß ein Gemeindeſchüler der
den Ferienſpielplatz Blankenfelde I beſucht hatte ünter
typhüsverdächtigen Erſcheinungen erkrankt ſei und daß das
hygieniſche Jnſtitut der Berliner Univerſität zur Feſtſtellung
ob in der Tat Typhus vorliege in Anſpruch genommen
ſei Es wurden ſofort die nötigen Feſtſtellungen vorgenom
men und nachdem Typhusverdacht beſtätigt war wurde der
Spielplatz geſtern geſchloſſen

Selbſtmord Aus Magdeburg wird gemeldet Geſtern
gegen 14118 Uhr mittags ſprang der auf Wanderſchaft befindliche
eiwa 30 Jahre alte Arbeiter Bätſch aus Halle in das Hafen
waſſer in der Nähe der Zollbrücke um ſich das Leben zu nehmen
Zwei Schüler die den Vorfall beobachteten entkleideten ſich und
ſchwammen zu der Stelle wo der Lebensmüde untergegangen war
Es gelang ihnen auch den Untergegangenen ans Land zu bringen
a nur als Leiche Sie wurde nach dem Weſtfriedhofe ge

racht
Furchtbare Bluttat im Floragarten zu Düſſeldorf Eine

ſchwere Bluttat iſt Donnerstag nachmittag 5 Uhr mitten in
dem dicht belebten Floragarten dem Tummelplatz der
Kleinen aus dem Stadtteil Bilk verübt worden Dieé un
verehelichte Arbeiterin Luiſe Ulrich Tochter einer Benzen
bergſtraße 47 wohnenden Witwe hatte dort auf der dem
Eingang Bilker Allee nächſtgelegenen Bank mit einer Freun
din Platz genommen Plötzlich rief die Freundin U m
Gottes willen da kommt der ſchreckliche
Menſch wieder Jnm gleichen Augenblick krachten vier
Schüſſe und Luiſe Ulrich ſank in die Schläfe getroffen tot
zu Boden Der Mörder der 7 beim Bahnbau am Bilker
an fet beſchäftigte Erdarbeiter Michaeli Forti jagte ſich
dann ſelbſt nachdem er zehn Schritte gelaufen war die letzte
Kugel aus dem Revolver in den Kopf Er wurde ins Evan
geliſche Krankenhaus gebracht Dort reichte ihm ein katho
liſcher Pfarrer die letzte Oelung Forti war trotz ſeiner
ſchweren Verletzung bei Beſinnung Als der Geiſtliche ihn
fragte ob er die Tat bereue murmelte er Gebete Forti
iſt 20 Jahre alt ſein Opfer das ſeine Bewerbungen zurück
gewieſen hatte ſtand im 27 Lebensjahre

Ein geführliches Mittel gegen Zahnſchmerzen Ein ſolches
wandte wie man der T berichtet der Mechaniker des Par
dubitzer Telegraphenamtes Franz Lucka an Er wurde
plötzlich von heſtigen Zahnſchmerzen befalien und ließ ſich Kreo
ſo t holen Statt es aber in den kranken Zahn zu legen nahm er
es innerlich und wurde gleich darauf bewußtlos Er wurde
ins Krankenhaus geſchafft doch wird an ſeinem Aufkommen ge
zweifelt

Beulenpeft in Tripolis Die engliſchen Behörden auf
Malta machen bekannt daß in Tripolis die Buy
bonenpeſt wütet Die Sanitätsbehörden in Malta haben
einen wirkſamen Abſchließungsdienſt gegen Tripolis
eingerichtet da auch andere anſteckende Kränkheiten wie
beiſpielsweiſe die Cholerg von dort während der letzten
Jahre wiederholt nach Malta eingeſchleppt worden ſind



Eine Hitzwelle über Canſas City Eine furchtbare Hitzwelle
hat a City heimgeſucht Geſtern herrſchten dort 37,2 Grad
Celſtus 99 Grad Fahrenheit Heiſe Winde vom Süden haben
die geſamte Vegetation verbrannt und große Verluſte unter dem
Viehbeſtande veranlaßt Viele Menſchen erkrankten infolge der
koloſſalen Hitze insbeſondere auch nach dem e des durch die
Hitze ſchlecht gewordenen und übelriechenden Waſſers

Der Lutherbaum in Pfiffligheim bei Worms der durch einen
heftigen Sturm den Hauptaſt verlor iſt wieder hergeſtellt
Er iſt innen ganz ausgemauert worden Der Stamm wird mit
Bändern zuſammengehalten

Zum Kaiſerbeſuch in Kreuznach ſchreibt man der Kl Pr
Jn einem Dörflein bei Kreuznach das der Kaiſer am 13 Auguſt
berühren wird läßt eine arme Witwe ihr einſtöckiges Hüttlein
anſtreichen Verwundert darüber fragt die reiche Nachbarin Ei
kimmt r dann zu Eich aach 2

S Spandau 8 Auguſt Kaſernen und Baracken
bauten Die Garniſonſtadt Spandau ſteht in den kommenden
Monaten im Zeichen der Kaſernenbauten Es ſind für 2000
Mann neuer Truppen Kaſernen zu bauen und zwar für
die dritten Bataillone des 5 Garderegiments zu Fuß und des
5 Gardegrenadierregiments für die Scheinwerferabteilung der
dritten Pioniere für das Bekleidungsamt des dritten Armeekorps
und für das dritte Trainbataillon Alle Bauten müſſen in einem
Jahre fertiggeſtellt ſein Jm Spandauer Hafen errichtet die
Stadtgemeinde ein großes Barackenlager in dem ein großer Teil
der neuen Truppen im Herbſt zunächſt untergebracht wird

Das Swinemünder Bootsunglück

Telegramm unſeres Berliner Bureaus
Hy Swinemünde 8 Aug Nach Auskunft der Bade

verwaltung werden nach den bisherigen Feſtſtellungen dere i
zehn Perſonen vermißt darunter die beiden Fräu
lein Hollatz aus Neuſtettin die dreizehnte Vermißte iſt von
ihren Angehörigen noch nicht beanſprucht worden

Der Brückenzoll des Retters

Ein in Swinemünde weilender Berliner Segler der
zur Zeit des Unglücks auf dem Waſſer und ſich an den Ret
tungsverſuchen beteiligt ſchreibt an einen Berliner Freund
folgendes

Kaum daß Du S verlaſſen haſt hat ſich hier ein großes
Unglück ereignet Als alte Segler haben wir manchmal dem
Wind und den Wellen trotz ſchwerſten Sturmes getrotzt und
hier ergraute alte Fiſcher können bei leichtem Wind nicht
fahren Wir hatten leichten Wind und ich lag mit einem
anderen Boote gegen 4 Uhr nachmittags zwiſchen Ahlbeck
und Heringsdorf ganz weit draußen als wir ſahen daß vor
uns in weiter Entfernung ein Segelboot fuhr das die
Perſonen auf einer Seite hatte Darüber ſprachen wir ſchon
mit dem Fahrer und dieſer ſagte Das iſt ein Motor
ſegelpoot dem kann nichts paſſieren Etwa
fünf Minuten ſpäter ſchlug der Wind um und anſcheinend
muß im Friedrich Karl weder die Fangleine feſtgehalten
ſein oder ähnliches Es ging nicht unter Wind mit dem
Segel und wir konnten ſehen wie es umſchlug Trotz
der Kleinheit unſeres Bootes verſuchten wir anzukreuzen
um erſte Hilfe zu bringen Vom Strande kamen die Gäſte
und Fiſcher mit Booten auch von den Schiffen kamen Ret
tungsboote Wir konnten mit unſerem Boote nicht heran
und mußten an Land fahren Zwei Rettungsgürtel die
wir hatten warfen wir zur Hilfe und wir nahmen einen
Schüler in Leine den wir auch an Land brachten Bald dar
auf kamen auch einige Schiffer mit Leichen an Schwimm
weſten ſchwammen im Waſſer herum anſcheinend nicht be
nützt und die Leute waren infolge der dicken Kleidung
es war den ganzen Tag kalt geweſen untergegangen Hier
herrſcht große Aufregung Heute abend ſoll Verſammlung
ſtattfinden Alles iſt abgeſagt Flaggen wehen halbmaſt
Rettungsarbeiten vorzüglich nur in großer Aufregung und
durch die große Böe und Sturm ſehr erſchwert Die
Brücke war geſperrt Wir wollten nach dem
Kopf zu helfen mußten aber Geld bezahlen
das verſtehe ich nicht

Nicht nur unverſtändlich ſondern ganz unqualifizier
bar iſt dieſe Forderung des Brückenzolles im Augenblicke
einer ſolchen Kataſtrophe

W Swinemünde 8 Aug 7 Uhr abends Telegr
Heute nachmittag wurde von einem Schiffer eine weib

liche Leiche eingebracht ferner brachten zwei Regierungs
dampfer kurz vor 5 Uhr ſieben Leichen in den Hafen Die
heute aufgefundenen Opfer der Kataſtrophe ſind

Kfm Brahm der Sohn des Kfms Gold mann
Kfm Haack der Sohn des Landgerichtsrats Francke
der Fiſcher Bauer jr Frau Hedwig Kamprack und
die ältere von den Schweſtern Kollatz

e

Wetter Ausſichten
Oeffentlicher Wetterdienſt

Dienſtſtelle Jlmenau
Freitag 8 Auguſt 8 Uhr morgens

Luftdruck verteilung und Wetterlage in Europa
Die Luftdruckverteilung hat ſich wenig geändert die

Wetterlage zeigt Beſtand

Witterungsausſicht für den 9 Auguſt
Bewölkt ſelten aufklarend meiſt trocken kühl

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

10 Auguſt Schön heiter warm
11 Auguſt Wenig verändert normal ſommerlich
7 Auguſt Wärmer ſchwül bewölkt mit Sonnenſchein

13 Auguſt 9 bei Wolkenzug ſchwül warm Nezgung zu
ewitter

e t Seles uſw Martin
achrichten Dr Karl

Perantwortlich für Den Folitiſchen Teil
für den ruhen Keil fär Provinzialnachri
i Wilh Georg Feuilleton Verm

n für Ausland u letzte
aer Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle

Nummer umfaßt 8 Seiten e

für den Anzeigenteil Albert Barth Druck

hetete Depelſchen
Oeſterreich und der Bukareſter Frieden

Eine Audienz des Grafen Berchtold

HTB Wien 8 Auguſt
Die durch den Bukareſter Frieden geſchaffene Lage hat

den Miniſter des Auswärtigen Grafen Berchtold ver
anlaßt ſich für heute zu einer Konferenz mit dem Kaiſer
nach Jſchl zu begeben

2

Bulgariens Dank an OHefterreich

S8 Bukareſt 8 Auguſt
Mit Rückſicht auf die Haltung Oeſterreichs hat der bul

gariſche Bevollmächtigte Tontſchew in ſeinem und ſeiner Re
gierung Namen der hieſigen öſterreichiſch ungariſchen Ge
ſandtſchaft in warmen Worten den Dank für die Unter
ſtützung ausgedrückt welche die bulgariſche Sache während
der Friedensverhandlungen und beſonders während der Er
örterung der Strumitzafrage durch Oeſterreich Ungarn
erfahren hat

W Sofia 8 Aug Agence Bulgare
Die Nachrichten von einer Kriegserklärung Bulgariens

an die Türkei und andere ähnliche Meldungen die aus tür
kiſcher Quelle ſtammen bezwecken nichts anderes als den
Anſchein zu erwecken als ſei die Türkei von
Bulgarien angegriffen oder provoziert
worden und ſo den Einfall zu rechtfertigen den die Türken
in bulgariſches Gebiet vorbereiten zu dem Zwecke das
wiedereroberte Adrianopel auch weiterhin zu behaupten
Bulgarien iſt weit davon entfernt an eine militäriſche
Aktion gegen die Türkei zu denken ſondern vielmehr ent
ſchloſſen ſeine Truppen unmittelbar nach der Unterzeichnung
des Friedens in Bukareſt zurückzuziehen

Her Zwiſchenfall in Luneville

O Paris 8 Aug Telegr der Agence Hav
Das Miniſterium des Jnnern erhielt heute mor

antliches Telegramm aus Luneville das beſtätigt S tin
Verwalkungs und Juſtizbehörden nicht das geringſt
dem Zwiſchenfall wiſſen deſſen Opfer deutſchen Je on
zufolge eine in Luneville wohnende badiſche Familie den
worden ſein ſoll Kein Ereignis dieſer Art iſt zur Kenn he
der Vehörden gebracht worden die die Erhebungen nis
ſetzen um zu erfahren was die Veranlaſſung zu dieſer
Berliner Blättern gebrachten Nachricht iſt Auf jeden ar
ſtimmt daß ein Mann namens Schneider der in der ad
mobilfabrik von Dietrich in Luneville beſchäftigt iſt uto
Kehl abgereiſt iſt um eine militäriſche Uebung abzuleiſte
und ſeine Frau Luneville verlaſſen hat um dieſe Zeit z
ihren Schwiegereltern zuzubringen Das Haus in dem ei
Familie in Luneville wohnte iſt verſchloſſen und die Rag
barn ſagen einſtimmig aus daß ſich ihrer Kenntnis nach g
Ereignis der genannten Art zugetragen hat ein

Siehe auch die Meldung unter Deutſches Reich

e v Be Funkentelegraphie in England

W London 8 Aug Telegr
Jm Unterhauſe wurde heute der neue Vertrag mit der

Marconigeſellſchaft wegen Errichtung eines Syſtems vo n
Stationen für drahtloſe Telegraphie im
ganzen Reiche mit 210 gegen 138 Stimmen angenom
men Generalpoſtmeiſter Samuel und Premierminiſter
Asquith betonten die Wichtigkeit dieſer Stakionen voſtrategiſchen Geſichtspunkte aus x

S Frankfurt a 8 Aug Priv Telegr Jm Laufe
der polizeilichen Unterſuchung gegen den Giftmörder
Hopf hat ſich herausgeſtellt daß ſich Hopf wiederholt der
gewerdsmäßigen Beihilfe an Verbrechen wider das keimende
Leben ſchuldig gemacht hat Heute hatte ſich das erſte Opfer
Hopfs eine junge Frau vor der Strafkammer wegen ver

en Vergehens gegen das keimende Leben zu verant
worten
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Ziehung vom 8 August 1913 vormittags

und zwar je einer anf die Lose gleicher Nummer in den beiden
Auf jede gezogene Nummer sind zwel gleleh hohe Gowinne gefallen

Abtellungen I und II

Nur die Gewinne über 96 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Obne Gewäaähr Nachdruek verboten
190 421 616 737 804 922 66 1409 46 702 43 2499 666 880 83

93 3528 762 812 44 901 18 4382 461 869 5010 88 198 340 519
699 6181 385 480 89 597 764 96 940 7109 82 2892 407 8510 21 41
94 641 858 9302 5 6565 657 200 702

1600065 9 19 137 738 1200 932 11080 195 386 842 12020 60
180 923 2380 60 314 418 631 44 57 632 708 929 97 13015 302 28 461
1000 597 656 68 200 714 817 74 14666 86 15231 548 610 81 837
6195 251 829 46 17081 94 1400 146 373 465 590 796 902 18170

351 88 601 751 19030 112 647 819 23
20137 1200 62 224 456 92 522 602 745 21137 234 706 300

895 23142 48 204 467 514 3000 748 81 923 24201 472 558 300
763 25063 144 64 463 550 741 26083 240 384 200 771 93 966
27146 465 502 80 822 41 283672 805 300 29147 70 200 218 312
18 488 501 970

30606 862 200 912 31053 200 261 435 562 656 200 723
s812 200 28 32596 33005 401 501 648 34064 214 337 74 544
619 875 902 35806 930 36 36255 360 77 473 537 69 736 200
37242 405 549 400 52 701 864 98 961 33060 200 964 39023 116
61 81 551 716 78 855 971 78

40180 203 356 59 412 6558 782 41344 609 29 881 982 42095
888 639 6883 792 803 25 922 43101 90 235 200 557 672 759
44825 45206 826 411 797 894 924 46169 396 550 647 47206 29

53 901 86 48540 47 6835 732 902 49031 143 47 140 000 67

50015 181 393 400 500 564 72 74 640 89 981 51115 30 221
777 831 63 946 200 52156 332 68 526 603 17 710 985 53406 35
627 40 725 54066 115 297 422 52 536 1200 680 759 922 29 550465
99 165 291 521 705 85 79 883 92 200 56075 292 328 39 57108
315 734 834 58059 197 200 324 561 918 59359 71 98 6800 70

60101 332 49 200 554 707 40 61204 634 66 848 200 909
62198 260 75 522 24 698 808 943 77 63065 103 303 6 472 533 620
715 808 64183 213 200 767 800 11 65178 235 77 401 96 582 677
85 782 66098 114 836 67125 54 346 91 411 634 45 63038 210 52 81
332 405 598 913 43 82 69088 85 90 300 227 59 534 807

70200 63 542 81 931 92 71513 27 72037 44 205 440 880 73098
114 300 57 369 418 845 74203 424 25 798 75044 50 232 397 654
711 66 1200 815 76504 760 870 916 73 200 77307 41 50 91 526 730
801 71 73001 54 64 161 731 822 85 79014 58 132 44 93 295 325 429

80058 311 40 617 762 843 86 906 30 43 81009 70 180 316 82369
686 33126 200 88 B75 452 65 679 84077 424 36 6516 814 69 902
85011 186 299 395 688 924 36094 103 257 391 200 786 200 895
927 37473 705 33504 572 721 951 39038 241 60 350 87 754

J

34 345 96302 39 6096 737 509 807 91 97200 321 658 528 98368 474
77 751 828 988 99036 63 166 241 449 509 689

100122 62 286 540 663 716 867 918 101100 69 89 210 736 231
905 102047 89 95 280 305 716 200 90 911 103110 411 49 81 5509
864 104064 202 73 1200 8522 80 635 815 47 88 105286 323 468 665
86 751 8833 106026 271 6538 675 719 107024 178 358 745 806 41 236
108133 92 259 500 300 61 600 788 109057 128 39 282 578 8312

119000 688 111020 197 777 944 112222 314 83 610 43
798 113187 337 425 658 1200 730 114059 223 1300 25 1400 493
600 49 90 888 96 115058 185 494 1200 693 116007 50 510

1171509 273 348 916 113064 83 370 71 620 873 1200 935 119043
400 31 52 290 636 53 842 63 78

120065 233 43 121649 715 85 898 906 122275 388 573 97
718 99 832 1235838 761 124287 95 98 450 92 572 630 1200 76
911 125090 545 789 856 901 126098 217 335 407 620 883 912 41
127259 79 374 435 505 72 692 710 931 123044 413 503 36 710 843
48 123045 221 614 47 825 976

130307 416 915 1310099 104 263 646 896 132009 20 121 77
927 33000 128 40 70 405 588 622 24 99 701 42 134481 525 751
135110 359 417 599 821 968 136228 936 137009 238 50 462
13831419 273 81 353 489 643 825 139015 69 200 203 393 628 90
778 91 810 57 92

140051 60 244 53 69 402 760 840 992 94 141268 681 737
303 910 142045 240 400 35s5 58 98 792 888 97 905 32 143183 268
316 739 45 895 903 26 400 144161 b43 741 80 809 145066 200
336 866 78 200 984 14621i5 37 67 606 65 76 856 147002 227 849
703 143086 425 42 546 656 704 149243 688

150206 371 15 1089 282 419 47 810 34 152022 44 82 118 416
300 575 722 153017 137 341 649 154233 398 623 956 90 155037

137 499 559 628 734 156128 388 697 910 157049 74 92 94 546 60
731 858 158013 71 126 83 388 6554 646 766 159134 270 382 448 58
84 517 200ſ 42 661 807 953

160015 52 237 61 414 804 161216 s03 23 92 646 783 878
162075 87 309 22 610 926 163008 268 527 636 962 164088 165004
258 538 874 166064 251 167073 811 618 628 840 67 168117 58
352 169271 611 6894

170014 276 492 647 874 939 53 171124 706 870 172139 62
200 429 856 173009 43 340 63 423 673 827 174250 884 950 17500
79 181 296 872 408 588 963 176082 139 594 601 748 177006 92 152
215 349 78 641 65 738 179025 60 ſ300 410 72 717 933 99

180889 903 181213 388 478 861 972 182069 623 779 818 86
922 183086 115 434 59 582 691 889 134136 73 400 618 747 806
185025 151 306 663 965 186224 348 604 803 84 943 187019 366
442 578 689 737 867 188759 62 67 189037 728 834

190089 320 69 814 86 v49 98 191006 12 6512 712 803 36
192151 812 65 934 44 193120 440 543 194044 107 278 650 971
195055 444 594 196250 197060 161 67 65099 695 861 987 183046
66 288 494 719 199139 51 99 567 805

200110 71 458 551 693 734 94 951 201812 202067 200 387
424 619 203367 598 731 68 70 204320 544 908 41 205068 102 315
82 200 439 95 552 670 206053 242 386 470 765 986 207148 58 94
409 533 66 684 779 96 957 208047 62 167 234 80 401 637 758 880
78 91 299222 79 822 600

21008s0 681 200 742 806 45 956 211151 90 2830 731 212905
213241 334 637 730 36 948 214004 181 447 5659 612 784 93 875

90024 124 454 554 91327 403 502 65 695 850 903 37 72 92056
835 429 603 964 93245 67 373 94089 365 483 606 37 773 956597 712
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Auf jede gezogene Nummer sind zwel gleich hohe Gewinne gefallen
und zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer in den belden

Abel aagen I und II

Nur die Gewinne über 96 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügtSonne Gewähr Nachdruck verboten

57 109 8311377 406 508 36 627 856 30 91 948 1249 777 883 950
2136 40s5 566 612 701 54 925 3311 78 463 670 95 99 300 894 961
4185 431 778 806 952 87 5059 673 831 974 6083 100 210 67 70 303
40 62 65 595 716 34 39 976 7262 3051 191 201 77 608 81 853 99
9011 105 30 317 1400 513

10196 348 501 769 344 72 937 75 11285 329 89 578 200 925
12043 278 606 583 740 869 77 13031 520 772 969 14056 231 307
92 539 809 74 88 15126 300 263 352 489 16089 122 29 470 674
745 70 17092 339 75 504 766 903 13073 158 518 640 90 701 21
845 59 921 400 19239 499 762 923

20066 101 613 300 780 21178 97 444 615 39 300 76 770
75 31 22309 616 723 23000 103 9 6583 668 831 902 24068 77
202 64 218 503 23 63 826 73 25153 200 344 734 941 26159
370 486 548 600 789 27138 400 306 47 431 523 715 75 88 232093
339 416 513 968 200 29243 555 694 950

30045 500 50 83 268 74 593 632 704 843 55 31057 190 234
493 920 69 200 32246 357 402 792 33050 33 465 79 550 637 98
756 817 5000 9831 34352 612 719 916 35627 778 838 36219 61
452 34 89 874 91 1400 37176 246 827 32 64 477 1200 38097355 440 567 39246 89 200 369 422

40040 109 55 311 13 511 950 41045 589 784 42157 235 432
37 43077 142 428 507 44173 285 320 503 607 15 84 996 45092
163 691 706 46060 365 508 54 634 813 946 47134 315 53 84 659
809 902 483156 247 351 66 419 833 586 49195 590 60 000 903 14

50029 408 533 611 51036 200 192 511 65
337 546 631 53352 403 200 18 53 731 46 936 84 54088 172 400
479 618 881 55003 25 398 630 56557 618 792 814 57051 91 626
835 200 53479 526 80 693 200 807 59235 317 6651 1200 73
684 845 914 28 200

60121 225 36 561 643 300 346 61130 384 6527 695 720 825
62174 76 233 964 63058 286 362 477 609 17 300 667 770 95
957 64394 528 65032 275 303 664 723 34 907 15 660658 214 506
606 58 96 836 67165 233 304 94 680 757 68137 264 369 453 524
974 69645

70040 4658 6550 626 803 91 71010 446 720609 4156 670 73144
230 6518 400 61 88 400 95 620 41 973 74028 52 346 622 70 75168
624 67040 6517 616 841 901 24 77031 438 42 76509 816 200 49 78281
488 80 517 642 98 700 8490 79166 372 81 427 43 664 773

80112 489 661 968 61 81017 179 230 66 6596 907 41 82325 65
621 731 83070 1091 249 606 8375 84000 62 169 210 626 94 818 40
96 85531 463 86010 110 30 463 90 624 870809 401 23 614 200
610 430 526 666 902 89031 117 232 98 413 71 603 612 714

1690 260 8312 442 766 91005 184 2568 563 8360 92108 94 07
768 880 93343 696 90 740 200 67 74 847 54 966 94177 262 707
32 62 95001 180 463 911 181 210 341 4065 65 506 608 97217 490 l 406 610 15 215808 30 44 664 786 800 2168 o642 99022 606 h 7 218002 767 t B e

215341 90 406 546 918 60 216087 288 792 200 217006 110 20000
e6 421 594 997 218069 106 223 200 400 623

130026 68 357 200 504 200 902 47 57 101179 336 408 52
r17 1602169 206 492 37 668 701 200 91 103234 85 327 688
657 762 890 905 104877 472 673 960 92 105069 148 541 665 72
740 106151 247 61 467 86 91 601 795 872 107104 80 333 433 686
700 56 s46 103145 489 644 200 733 52 77 889 10905s9 138 225

r 111038 112034 50 851 546110388 409 200 57 519 817 36852 g J 73 113074 240 408 751 52 865 114183 521 115168 307
516 71 92 116246 504 96 752 117247 367 6571 859 118118 3867
669 82 941 119288 382 ſ4000 6538 734 951

120144 375 687 121300 1 608 996 122133 4096 735 967 123149
227 400 720 82 85 1241609 288 418 26 6550 87 820 200 125137 542
79 674 93 1260s56 120 419 31 509 645 93 127005 400 407 661 86
752 128145 522 80 736 8687 902 72 200 129196 478

1300832 142 78 640 709 947 68 131114 229 438 697 791 132884
433 79 573 747 961 133026 100 372 636 134076 119 220 73 200
s548 619 840 135362 501 12 658 94 200 868 984 136095 476 677
793 137007 122 62 242 415 77 689 747 83 133301 4651 63 635 85 965
730 76 139117 31 329 418

140120 63 227 60 644 706 46 141246 93 561 832 142043 125
517 842 47 143278 300 492 893 144158 239 438 512 145311 99
812 146045 668 83 69 649 846 924 47 147168 354 200 400 649
763 866 148341 1491090 426 714 57 863

150247 328 462 94 200 572 703 20 151124 278 342 606 800
897 152110 645 200 153042 116 18 400 739 846 67 154302 572
837 1585250 432 569 840 67 86 952 156026 76 357 72 470 663 62 887
906 157134 485 528 641 711 852 917 193025 463 500 5 685 900
300 21 159356 633 782 873

160117 3656 407 628 783 866 161193 229 8333 96 400 37 676
710 65 s61 o08 965 162076 228 455 163001 18 102 330 200 70
573 621 34 800 708 164825 902 65 165011 ſ200 693 669 739 976
166183 209 408 972 167177 253 380 820 168009 282 768 169828
45 96 684

170216 435 504 838 940 171372 480 616 705 6016 172006 139
628 741 44 72 981 98 173063 173 268 524 613 200 s68 939 300
76 174057 200 68 83 167 228 95 610 62 848 175073 129 74 611
347 922 176372 667 914 34 67 177003 122 346 63 440 760 76 661
980 178014 259 200 327 406 577 891 960 179063 134 246 63 75
306 427 690 808 939 66

1804099 657 F1 868 97 908 1310837 226 39 432 54 611 41 704
974 182222 306 3Z003 18 57 122 302 23 63 403 82 1840es 296
625 200 742 185067 379 464 946 186374 86 664 187056 610 609
300 183131 283 497 617 189308 406 580 99 631

190136 442 49 191161 63 461 6508 56 670 801 906 19245 361
652 68 96 300 627 708 193076 117 280 3783 460 619 72 784 904
194011 300 76 426 634 787 9668 195142 678 769 960 200 196014
136 607 47 7065 197088 187 300 280 689 886 400 198324 27 800
650 69 822 968 109426 99 776 944 7200060 1093 200 457 697 812 052 20124060 7684 870 076 800
33337 202 323 631 6000 769 912 203632 768 626 90 9028 36
204061 117 481 90 727 610 205026 811 960 98 200 206120 660
618 781 839 207072 96 438 566 711 838 9909 208067 801 68 04 602
200 761 209040 210 426 909 543 622 70 761 827

210070 340 66 406 648 73 980 83 211177 300 438 62 67
386 212267 315 50 90 213072 107 246 921 200 214132 723
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Bank
Aktlenkapltal und Reservens 192 Millionen Mark

ſandol Geworhe i Verkehr
Berliner Börse

ofebhontseber Berſeht der Sasferfeö
n Kredit 198,50 Diskönto 183,50 Deutscheunt Prhelidee 157,50 Lombarden 27 12 Kanada 216,25

gank li 168 Bochumer Guss 220 37 Gelsenkirchen 184,37
ſaurabe 191 I2 Deutsch Luxemburg 146 Phönix 256,50 A G
Harrenburger Paketfahrt 139,37 Notdd Lloyd 117 Grosse Ber
244 W ggenbahn 168,50 Hansa 298,50 Tendenz Ziemlieh fest
liner W markt notierten h ö her Bartz Co 4 Th Goldl 75 Terrain Nordost 2,25 Deutsche Schachtbau Ges
gchmi Adler Fahrrad 1,50 Alexanderwerke 50 Breuer Maseh

Masch 425 Dürener Metall 1,50 Dürkopp 4,50
Lehmann So 1,50 Max Jüdel 4,40 Linke Hofmann

Heim 550 Bär Stein 2 Nienburger Eisen 7,25 Stöwet Fahr
er Ver Nickelwerke 4 Wissener Metall 75 Beka Rekord

a Delmenhorster Linoleum 4 Deutsche Gasglühlicht 3,90
le Rüningen 21 Höxter Zement 6 Erlanger Spinnerei 2
Mi tzer Btauhkohlen 4 Falkensteiner Gardinen 6,50 Elberfelder

225 Nitrittahriſc 350 Riedel 2,50 Anhalter Kohſen 25
u Bergbau 8 Keil Bisenhütte 1,50 Gussstahl Döhlen 3 Langen
oer 2 niedriget Portmunder Unions Brauerei 2 Dort
net Germania Brauerei 3,75 Frankfurter Brauerei 2 Kappel
aschinen 5 Ohles Erben 1,50 Ver Glanzstoffabrik 10 Pavic
nichter 2,25 Vogtländ Maschinen Rositzer Zucker 2 Bremer

inoleum 2 Deutsehe Waffenfabrik 1,50 Rauchwaren Walter 5
Schalker Qlas 3 Ver I ausitzer Glas 6 Akkumulatorenfabrik 4
indener Weberei 4 Flöha Tüll 4 Vogtländ Tiill 475 Gelsen
kijrchener Qussstahl 2,50

um Kurszettel Berlin s Aug 49 Badisehse Staatsler 09109 unk 18 96 20 G 40 Bayrisohse Stasts Aml 98 00 b
Bayrisohe Staate Anleihe 08 unk 1918 98,060 b 4 Scohwarz

g2 90 G 3 Kamerunor Disenbahn Anteils i Deutseh
Ostatrikanisohe Sohuldversehr gar 87 75 B 49 Oottbuser Stadte elns 1000 401 Darmstadt Staat An 1900 un 16
zie o Dessauer Btadt Anleiho 1896 4 Dusseſdorfer Stadt
Anleihe 1900 97 906 09 94,506 49 Jengaer Stadt Anl 1900

Jenaer Stadt Anl 1002 49 Nordhäuser Stadt Anmeihe
1908 unkv 1010 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 19003 unk
1918 Motg 8tadf Anl 1909 ank 15 95 50 G A4proz
Hessisoheo Komm Obl XII 97,00 G Oesterreichisohe Nord
Westbabn Obligationen 1874 konv Deutsohe Soivay
Werke Elberteldez Farben unk 151 102 00 60 Felten

Gunleaume Lahmeyer 06 09 Vereinigte Lauseitaer Glas

hütten e u9 A mLondoner re vom notierten Bngl Konvsol74,00 Rio Tinto 76,50 Geduld d Jorageia 2,38 Stes bom de 20

Steel preofs 112 60 Rand Mines 95 Anaoonda 53 Hastrand 2,20
Ohartered 96 Aurora Wéses 0,43 Cinderels Oons 0,43 Johannes

n n ehe mderte a nd Oonsols 116 sneral Mining Fi65 A Görr 0o 55 Modderfontain it,o6 e

Dor Kall Kuxenmarkt
Berlin den 8 August

nene rKaut Voerk Käuf Verklazandeareball 8659 8800 Hapstedt 10850 2060
ehe 4550 47559 Jgbanvaebeſt 6750
9 98 b ustus Aktion d 75Furdaah o do 9700 Kaiseroda J ar z

u III 26 haii a 9 98 1099rtung 4650 4725 Marſagiiek 880 700zent Weh 706 Max A6590 2650
t Nonateesturt 6800 10266Aokaut o 92 16200 16600 Reiohskrone 5 ne 7

gaatheradeli 38990 4600 Richard S 59herber s8evo 3780 Kopnenberg 60 66
g u 4909 40Rotheoberg 23275 236l gomübles 6530 660 Saledetturtb 295 3009o igenrode 9300 9606 Teutonia 54 8646 al Walter e 675 125z t 550 665 Wilheimine wenRot gggrtungen u e Jurawangn 7650 Ti650

2 ntersbhallHugo e 99 8400 8700 t8090 18700
W Berlin 8 August Telegr Z2wischen der ChemiseemischenFabrik Akt Ges Vorm Moritz Milek Co in Posen und der

Chemischen Fabrik Oranienburg Akt Ges ist ein Fusionsvertrag
gbeeschlossen Worden Wonach die Chemischen Werke Oranien

als Ganzes auf die Posener Gesellschaft übergehen Den
7 e der Oranienburg Gesellschaft deren Aktienkapital
40 000 Mk beträgt soll für je 6000 Mk ihrer Aktien 3000 Mk

n Aktien der Posener Gesellschaft mit Dividendenberech
a I Juli 1913 überlassen werden Ausserdem sollen die

De der Oranienburg Gesellschaft als Entgelt für den Divi
ndenausfall für das erste Semester 1913 eine Barabfindung

on 4 Proz auf den Nominalbetrag ihrer Aktien erhalten Die
e Gesellschaft wird ausser 720 000 Mark neuer Aktien

c e zurn Umtausch gegen Oranienburg Aktien benötigt wer
Pante 780 000 Mk Aktien mit Dividende ab 1 Juli 1913

geben die den Aktionären der Posener Gesellschaft zu 210
rozent im Verhältnis von 6 1 angeboten werden sollen

W Berlin 8 August Telegr Die Erklärung der Canadian
nan sie habe ihren Preis nicht geändert ist Wie
r mee Bureau von 2uständiger Seite mitgeteiſt wird
heiget u Wohl hat sie nicht den offiziellen Preis geändert das
ne enfenigen den sie in ihren Prospekten und Drucksachen
in dagegen befolgt sie das auf dem Kontinent bisher niehit

ſei er dass sie sobald der Verkeht bei ihr etwas nach
tracku en offiziellen Preis als nur auf dem Papier ſtehend be

e und eine Anzahl Agenten namentlich in Oesterreieh
rielten en ermäehtigt Passagtere erheblich unter den offi
aus t reisen anzunehmen wobei sie anscheinend von der Vor
ment ausgeht dass dies von den Konkurtenten nicht ge
Wer Würde Dieses Vorgehen das schon früher zu ernsten
letzten re mit den übrigen Linien Anlass gab ist auch in den
wor e a als wieder in grösserem Umfange geübt festgestelit
len et ie einhellig getroffenen Abwehrmassnahmen sämt
rer meht e r n e ehe Aas atte auch
t igt sind solche etStillschweigend hinzunehmen genommen Untetdtetungen

W Parts 8 August Die Fondsbörse verkehrte in durchDer Haltung da die Nachrichten aus Bukarest und W
d An artigen Plätzen kommenden Anregungen die Speku

i n eine zuversichtliche Stimmung versetzten Rio Tinto
n auf die Wwesentliche Erhöhung des Kupferpreises Für

winenaßtien herrsehte gute Meinung Kautschukwerto be
c reten lebhafter Nachfrage Der Oeschäftsverkehrt hielt sleh

mässigen Grenzen Französische Rente War Vernachlässigt
Die Dessauer Gasgesellsehaft kaufte Wie ein Telegtmeldet r 400 000 Mic die städtische Oasanstalt n Nagennu g
Eisenbahnsſgnal Bauanstalt Max Jüdel Co Akt G29 eS lnnene Wie das B erfährt haben bereits Vor

ger Zeit Bespreechungen zwischen dem Autsiehtstat der e
i tn Und dem ebenfalls dem Aufsſehtsrat des Unternehmens

sehörenden Dr Heinrſeh Büsstnz stattgefunden die aut eine
er sogehöre mein der Aktlenxebellschaft mit den Herrn Dr Bssing

Bäüssingsohen Werken tfor Motoromnibus Last

für Hancſel und Tnilustrie Darmsrädter Bank FIIaIe
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

reren

wagen und Motorenbau hinzielen Diese Besprechungen die
dureh die Absicht Dr Büssings veranlasst worden sind seine
Fabrik in eine Familien Aktiengesellschaft umzuwandeln sind
vorläufig ausgesetzt worden bis die Bilanz der BüssingschenFabrik fur ihr am 30 Juni abgelaufenes Geschäftsjahr 1912/13

vorliegt Sollten die Verhandlungen indes nicht zu einer Ver
schmeſzung fühten so dürfte die Familiengründung der Büssingschen Weite noch in diesem oder im nächsten Jahre Vor
genommen werden

Ueber die Lage des amertkanischen EFisen und Stahlmarktes
schreibt das Fachbliatt Iron Monger u a folgendes Die Elsen
branche weist eine bemerkenswerte Besserung der Tendenz auf
Es wurden in grösserem Umfange Aufträge plaziett in der Er
wartung einer Belebung des Geschäfts zu Anfang des Herbstes
Die Roheisenpreise scheinen den Tiefstand erreicht zu haben
und zeigen jetzt feste Tendenz Die Vorräte nehmen noch zu
aber die Produktion ist geringer Südliches Eisen ist im Preise
etwas höher und notiert 1238 Nördliches Eisen ist lebhafter
gesucht Einige Posten wurden zu 15 16 Doll umgesetzt
Die Käufer verhalten sich weniger reserviert da die Werke
selbst jetzt ohne Nutzen arbeiten dürften Die Nachfrage nach
Halbzeug und Fertigware ist relativ gering Die Abnehtner
warten niedrigere Preise ab Das Oeschäft in Knüppeln ist sehr
ruhig Platten bedingen 1,60 Ct Der Verkehr in Stabeisen ist
lebhafter bei einem Preise von 1,55 Ct da von seiten der land
wirtschaftlichen Maschinenwerke grössere Käufe stattgefunden
haben Die Anschaffungen der Eisenbahnen sind bislang unbe
deutend das Geschäft in Schiffsmaterial ist zunehmend lebhafter

Stahlwerksverband Der Versand des Stahlwerksvereins im
Monat Juli betrug nach vorläufiger Ermittelung in Halbzeu
107 000 t gegen 132 600 t im Vormonat an Eisenbahnbedat
238 000 t gegen 282 000 t an Formeisen 160 000 t gegen 190 000 t
zusammen 505 000 t gegen 604 700 t im Vormonat und 541 600 t
im Juli des Vorjahres

Das Brandenburgische Pfandbriefamt für n in
Berlin wird 3 Mill Mk 4proz Pfanäbriefe zur Zeichnung auf
legen Der Emissionskurs wird 95,10 Proz für freie Stücke und
95 Proz für solche mit einer Sperre von 6 Monaten betragen

Die Compagnie du Chemin de Fer du Congo das grösste
Eisenbahnunternehmen am Kongo an deren Gründung auch
deutsches Kapital teilnahm plant die Erhöhung des Obligations
kapitals auf 67 Mill Frank durch Aufnahme einer 5proz Obliga
tionsanleihe von 15 Mill Frank die hauptsächlich zum Ausbau
des Seehafens Matadi bestimmt sein sollen

Reederei Akt Ges von 1896 in Hamburg Der Prospekt
über 500 000 Mk neue Aktien der Gesellschaft bezeichnet die
Aussichten als günstig Fast alle Schiffe seien befrachtet zu
Raten die einen guten Nutzen lassen dürften so dass das Er
gebnis eher besser als im Vorſahre ausfallen dürfte Im Vor
jeöhre wurden 10 Proz Dividende auf 2 Mill Mk Aktien verteilt

Die Aktien Geselischaft Hanauer Kunstseidefabrik Sitz
Grossauheim bei Zeitz hat ihren Betrieb stillgelegt und das ge
samte Personal etwa dreihundert Personen entlassen da die
erforderlichen Betriebsmittel nicht vorhanden sind Die bei der
Sanierung durch Ausgabe von Vorzugsaktien beschafften neuen
Betriebsmittel in Höhe von 750 000 Mk waren unzureichend
Es soll nunmehr Liquidation der Gesellschaft beantragt werden

Vereinigte Elbeschiffahrtsgesellschaften Akt Ges Von seiten
der Verwaltung wird mitgeteilt dass die in den ersten 7 Monaten
erzielten Resultate die der Vorjahrszeit erheblich übersteigen
auch die weiteren Aussichten seien gut

Ueber die geschäftliche Lage in Varna dem Haupthandels
hafen Bulgariens berichtet das Kaiserliche Konsulat in Varna
folgendes Die Geschäftslage des Varnaer Platzes hat sich nach
dem Ausbruch des Krieges mit Serbien und Griechenland nicht
gebessert Gänzlich lahm gelegt wurde aber der Handel durch
den Einmarsch der rumänischen Truppen in Bulgarien Die
Eisenbahnverbindung mit Sofia und Rustschuk die seit einiger
Zeit schon sehr eingeschränkt war ist zurzeit unterbrochen und
der Güterverkehr ruht vollständig Die Auslandspost ist fast
seit 3 Wochen aus geblieben Die Lager der Manufakturwaren
händler sind seit Monaten ohne erhebliche Ergänzung geblieben
Anderseits ist auch die Kauflust äusserst gering Die Banken
haben ihre Tätigkeit infolge der Lage grösstenteils eingestellt
nur die Banque de Crédit Banque Balcanique und die Banque
Generale arbeiten tnit Vorsicht und in beschränktem Umfange
weiter Wie die wirtschaftlichen Verhältnisse sich weiter ge
stalten wird von der Entviekelung der politischen Lage ab
hängen Von den grösseren Häusern am Platze ist zu erwarten
dass sie unter àllen UVmständen ihren Verpflichtungen nach
kommen Werden auch die kleineren werden zum grossen Teil
tun was in ihren Kräften steht aber sie haben ausnahmslos sehr
stark zu kämpfen und ausländische Gläubiger werden Geduld
ſſhen müssen Bei der Abschliessung von Geschäften mit hiesigen
Firmen muss zurzeit grosse Vorsicht angeraten werden Be
t werden die grossen Getreideverschiffungen über Varna
geleitet

Die Zwilekauer Steinkohlenlager Bergtechnische Kreise be
zeichnen den geplanten vollständigen Abbau der unter dem
Zwickauer Stadtgebiet lagernden 2 Mill To umfassenden Stein
kohlenfelder als ungefährlich

Petschek auch in Oberschlesien Der B teilt unter
Vorbehalt mit dass die böhmische Braunkohlenfirma Peischek
etwa 15 Mill Mk Aktien der Hohenlohewerke aus dem Besjſtz
der Handelsvereinigung erworben hat Bekanntlich fördert die
Hohenlohe Gesellschaft nur Steinkohlen während Petschek bis
jetzt lediglich in die deutschen Braunkohlenreviere eingedrungen
War

Waren wued Procdukte
Geitretele

Berliner Prodaktenbörse 8s August Am Frühmarkt
notioron Weolfzon inänd 200,00 201,00 ab Bahn u froi Mäahls
Roggen Soptbe 165 00 ab Bahn u frei Mühle Hater
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posenseher
und sehlesisoher fein 177 191 mittel 166 1768 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen Mais vweisser Natal amerik mixed166,00 167 00 runder 146 152 frei Wagen Gersto inländ
Puttergerste mittel und gering 163 167 gute 068 00 176 00
russische und Donau lefehte 145 149 amerikanische
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u ausländlsche
Vutterware mittel 162 I75 Taubonerbsen 76 200 ab Bahn ufroi Wagen Woizonmehl 00 24 25 28 50 Roggenmehl
O und 1 20 40 82 70 Woizenkloie 10 50 00 Roggen
kieoie 10 75 11 20 Lupinen blaus gelde
Wieken Seradella 11 MHamburg 8 August Getreidemarktostholsteinor und mecklenburger 190 208,00 Roggen stetimecklenburger u altmwärk neuer 171 175 tueslseh elt v Pu

o s Gerste foestör südrass eik August 117 60 Hafer
stetig neuer holsteiner und meoklendurger 72 195 Malis
thatt amworikanisech mixed eit por Junſ Sopt La Plata
cit nouo Rroto Mai Juni 107 66

Budapost 8 August Weizen Tendenz stetig por Okt
11 48 April 97 Koggen Tendonz ruhig per Okt 8 87 Apri
8,86 Hater Tendenz stetig, Oktober 89 NMais endensa

August 8,09 Soptbr 18 Raps Tendenz tubig per Aug

8 v Ruhbig Roter Vfinierweizen per Okt
T per Dez 7 Angis ruhig Ia Plata Sept 4 dant
amerik Oktbr 0

Weizen stoetlg

August 074 Septbr 07 Okt 02Dezember 96 R
Joptember 32
März 9 52 Man 70 Tendenz behauptet

alle a
Deutscher La Platazug KontraktI

per Novembor 68 97
ondenz stetig

Antwerpen 8 Aug
Vmeata 45 000 kg

Zneker
Magdeburg 8 August Abend Kurse August 9

Oktober 85 Oktober Dezbr 9,27 Jan

Hambarg 8 August Robenrohbzueker I Prod Basis 88
Retdement nouo Usanee frei an Bord Hamburg

vorm naehm abendper August 925 9 25 garSoeptember 89 32 92Oktober 82 32 32Okt Der 35 937 i 865Jan März 9,50 950 52v 7 967 67 70ruhig ruhig bohaupiset
Kaffee

Hamburg 8 August Godo averags Santos
vorm nachmittags abends

per September 46 00 G 4600 46 76 G
Dezember 46 650 G 46 76 G 46 75 G

e Marz 47 60 G 47 50 G 47 25 GMal 4750 G 47 60 G 47 46 Gbehpt behauptet behauptet
Rio de Janelro 8 August Kaftee Zufuhren 8000 Sack in

Rio 69000 Sack in Santos
Kartoſtelmehl amnd Stürke

Magdoburg 8 August Prima Kartoffeletärke und Moehl
tür 100 kg 26 50 27 00 Ruhig

Sspfrltnus
Kordhausen s Aug Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg

104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis
106 91 50 92 50 M per Ioko 12 19 ohne Fass ad Brennerei

Vettwwaren wnd Oele
Köln 8 August Rubodl per loko 71 00 per Okt 76 00
Hamburg s Aug Stadtschmalz 63 50 atnerikan Steaw

67 50 Obamberlain 59 25
Clheomische FProdakats

Hamburg 8 Aug Chiljsalpeter per loko 10
März 10 60 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz matt,

Wwotre
Bremen 8 Auguet Baumwolle Upl loko miäd 61 25
Liverpool 8 Aug Aegypt Baumwolle per Novbr 9,25
Liverpool SAugüst Baumwolls Umsatz 8 9009 Ballen

import Ballen davon amerik e BallenAlesxanädria 8 August Aegyptische Baumwolle per Nov
17 28 Jan 17 22 März 17 25

Metalle
London 8 August Chili Kupfer fast 69 3 Mon 69

Zinn Straits fest 1878, 3 Mon 189t, Blei span fest 20 16
engl 2 Zink gew Marke ruhig 20 spez Marico 21

Amnerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

Febr

T Vor 8 8 T7 B x on 7 8eizen p Sopt 941 g48 oggen loko 617 62Dez 97 971 Sebmaiz p Sept 1,57 47
Mais 10K0o g0 78i Poer 47 55Mohl Spring el 4,65 4,00 New Vor
Dhkoageo Petroleum in Cases 00 o0

Weizen p Sept 957 S do in Stard White s 8,70
Dez 999 190 do in Ored Balanc 26 250

Mais p Sept 72 70 Kaftes loko 10 oJ y Dez e7 h 662 p Aug 8,60 61Hafer p Sopt 42 42 Oktbr 8,76 76Dez 445 448
Tendenz Weizen Mais stetig

Schiffsnnohrichten
Hamburg Amerika Linle

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Votk 9 Aug President Grant 14 Aug
President Lincoln 16 Aug Kaiserin Auguste Viktoria 20 Aug
Imperator 23 Aug Pennsylvania 30 Aug Patricia 31 Aug
Viktoria Luise Nach Boston Mass 20 Aug Belgia 26 Aug
Cleveland Nach Philadelphia 19 August Graf Waldersee
2 Sept Prinz Adalbert Nach Baltimore 9 Aug Ikbal 10 Aug
Itikutn 20 Aug Belgia, Nach New Orleans 2 Sept Indianola

Nach Savannah Ga 23 Aug Elbe Nach Montreal 15 Aug
Willehad 29 Aug Pisa Nach Westindien 9 Aug Georgia
19 Aug Schwarzwald Nach Mexiko und Cuba 14 Aug Fürst
Bismarck 16 Aug Steigerwald und Virginia Nach Ostasien
12 Aug Südmark 20 Aug Arabia 27 Aug Sambia Nach
Wladiwostok 15 Aug Macedonia Arabisch Persischer Dienst
23 Aug Markomannia

Norddeutscher Llovd in Bremen
Bureau in kaile L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Kaiser Wilhelm der Grosse 5 Aug in New Vork Friedrich
der Grosse v von Bremerhaven Brandenburg 5 Aug von
Philadelphia Neckar 5 August von Philadelphia Nordernev
5 Aug in Antwerpet Sierra Nevada 5 Aug in Buenos Aires
Goeben 4 Aug von Southampton Bülow 5 Aug in Hongkong
Prinz Ludwig 5 Aug in Genua Barbarosse 5 Aug in Genua
Kronprinz Wilhelm 5 August in Bremerhaven Kronprinzessin
Cecilie 5 Aug von New Vork Rhein 5 Aug in Bremerhaven
Wiittekind 6 Aug in Bremerhaven Willehad 5 Aug Lizard pass
Gotha 5 Aug in Antwerpen Borkum 6 Aug St Catharines pass
Seydlitz 6 Aug von Sydney Scharnhorst 5 Aug in Hamburg
Coblenz 5 Aug von Brisbane

Wasserstände
bedeutet Aber anter Null

Sanſo nd Vns ten r Fest
obra Overpegel Aug v Ang Jünterpeget 6Weissenteis Oberpegeſ 2,38 2

Unterpegel 26 6,32 6gen iS e e 6 t Tnern o 4k m w 433be OberpegelUnterpegel e 20
n Aue e Woesse o ſWtenberg e31 9 Rossiau v e 7v 08 ä Zarby 433 6 unren p enPardobits 12 7 oburg 409 3Brandeis 1 Tangermde u5oinik 32 2 Wittanbrge 88 tmaerids 0,12 n a Döomits e J 8 S

uasig 2 Boirenburg 16 1 z a oI Wergen Födl Eavenberg l Föcil l
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